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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Der Pilz breitet sein 
Dach aus, untrüglich: 
der Herbst kommt  
nach einem stark 
durchwachsenen, 

letztlich aber doch sehr heißen Sommer. 
Allen Leserinnen und Lesern wünschen 
wir einen ruhigen, weniger turbulenten 
Übergang ins letzte Jahresdrittel. Viel-
leicht haben Sie ja Muße, uns in der Re-
daktion zu unterstützen? Wir würden uns 
sehr freuen! 
Ihre Redakteurinnen 
Kennen Sie diesen Spruch? 
Herbst ist wenn Männer rumrennen als wäre 
Sommer und Frauen als wäre Winter. 
 

Beitritts- und Abbuchungserklärung für den Bürgerverein Nordstadt e.V. 
 
Herr____________________________  Geburtsdatum:__________  Beruf:________________________ 

Frau____________________________  Geburtsdatum:__________  Beruf:________________________ 

Anschrift:_____________________________________________________________________________ 

Tel.:___________________                                 E-Mail: _______________________________________  

Der Jahresbeitrag in Höhe von:  6 € für Einzelpersonen / 10 € für Familien und Vereine 
soll beim Eintritt und dann jeweils zu Jahresbeginn von unten genanntem Konto eingezogen werden  
 
Bank: ________________________________   BLZ:________________________________ 

Konto Nr.:_____________________________   IBAN: __________________________________ 
                                                                                      
Kontoinhaber:    _____________________________________________________________ 
Diese Ermächtigung erlischt automatisch mit dem Ende der Mitgliedschaft 
 
Karlsruhe, den _________________   Unterschrift(en):      ___________________________________ 

                                                                                             ___________________________________ 

----! -----! -----!--- Antrag bei P. Cernoch, Tennesseeallee 163 oder einem anderen Vorstandsmitglied abgeben ---! -----! -----!--- 

Die nächste Nordstadt-Zeitung erscheint voraussichtlich am 2. Adventswochenende 
Annahmeschluss für Artikel und Anzeigen ist voraussichtlich Montag, der 02. 11. 2016  

Redaktionelle Hinweise: Namentlich gekennzeich-
nete Beiträge entsprechen nicht unbedingt der 
Meinung der Redaktion. / Termine und Kontakt-
daten unterliegen dem Vorbehalt, dass rechtzeitig 
über Änderungen informiert wurde. 

Impressum:  
Herausgeber: Bürgerverein Nordstadt e.V. 
Redaktion:  Barbara Maidel-Türk (v. i. S. d. P.), Christiane Klafsky-Harms, Ilse Roth,  

Anette Rößler, Birgit Thümmel  
Kinderseite: ehemalige Klasse 4G der Marylandschule  
Herstellung: Druckservice Stephany, Lindenstr. 20, 76327 Pfinztal    Auflage: 3950 Stück  
Kontaktadresse und Barbara Maidel-Türk, Kentuckyallee 15, 76149 Karlsruhe, 
Anzeigenannahme: Tel. 75 22 98, E-Mail: Nordstadt_Zeitung@gmx.de 
 



Bürgerverein Nordstadt e. V.   
Konto Nr. 10308500, Sparkasse Karlsruhe Ettlingen, BLZ 66050101 
Kontakt: Peter Cernoch, Tennesseeallee 163, 76149 Karlsruhe 
Tel. 7 45 06, E-Mail: Peter.Cernoch@bv-nordstadt.de        
Internet: www.bv-nordstadt.de 

 

Liebe Nordstadtbürgerinnen- und bürger, 
2012 hatte der Bürgerverein eine Projektliste zu 
Verkehr und Infrastruktur in der Nordstadt vor-
gelegt, die ein knappes Dutzend dringlicher Vor-
haben umfasste (NZ Nr. 60). In beachtlich kurzer 
Zeit von nur 4 Jahren sind heute, bis auf einen 
„Dauerbrenner“, nahezu alle Projekte umgesetzt. 
Auch, um die Aufgeschlossenheit von namentlich 
Ordnungs-, Stadtplanungs-, Tiefbau- und Garten-
bauamt und die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
zu würdigen, sind die Bauvorhaben in chronologi-
schen Reihenfolge der Fertigstellung aufgeführt: 
Bis Ende 2012 wurden die Radwege an der Willy-
Brandt-Allee und am Konrad-Adenauer-Ring aus-
gebaut. Nach rund 1 Jahr Bauzeit (mit Unterbre-
chungen) war im September 2013 die Michigan-
straße mit Gehwegen, Parkbuchten, Schutzstrei-
fen und Fahrbahn vollständig erneuert. Es folgte 
der Ausbau des Geh- und Radwegs zwischen 
Kanalweg und Ohiostraße. Ende des Jahres 2013 
wurde das letzte Teilstück der östlichen Fahrbahn 
der Erzbergerstraße erneuert. 
Zu Beginn 2014 konnte endlich eine alte Forde-
rung vor allem von Eltern aus der Hardtwaldsied-
lung realisiert werden, nämlich die Fortführung 
des Gehwegs an der Lilienthalstraße bis zur Erz-
bergerstaße (Schulweg zur Marylandschule). 
Im Mai/Juni dieses Jahres wurde nach einigen 
Verzögerungen und Umplanungen der barriere-
freie Ausbau der Stadtauswärts-Bushaltestelle 
„Am Kanalweg“ der Linie 73 durchgeführt. An der 
Nordseite der Straße Am Wald wurde einseitig ein 
Schutzstreifen für Fahrradfahrer markiert. Der 
südliche Radweg gilt nur noch für eine Richtung. 

Noch nicht vollständig abgeschlossen ist der Um-
bau der Tennesseeallee, jedoch die ersten vier  
Bauabschnitte von der Michiganstraße bis zum 
Heisenberggymnasium sind fertig gestellt. Der 
Bürgerverein hätte anstelle der üppig bemesse-
nen Gehwege und Parkbuchten lieber etwas mehr 
Grün gesehen, aber leider wurde dem nicht ent-
sprochen. Dank der Aufgeschlossenheit und dem 
Entgegenkommen des Tiefbauamts wurden im 
östlichen Gehweg die Achsen der Binsen-
schlauch-Allee und der Welsch-Neureuther-Allee 
als Bestandteile des Stadtgeburtstag-Projekts von 
2015 sichtbar gemacht. Der restliche Ausbau 
steht unter dem Finanzierungsvorbehalt des Dop-
pelhaushalts 2017/18.  
Und der „Dauerbrenner“? Dahinter verbirgt sich 
das Parkraumkonzept für die Hardtwaldsiedlung. 
Hier  wurden bisher lediglich punktuelle Entschei-
dungen getroffen. Inzwischen ist „StVO-
konformes Parken“ stadtweit zum Thema gewor-
den, weil das bislang tolerierte Gehwegparken auf 
Anweisung des Regierungspräsidiums nicht wei-
ter hingenommen werden darf. Der BV wird auch 
hier versuchen, mit den beteiligten Ämtern der 
Stadt zu praktikablen Lösungen zu kommen. 
Vorankündigung: Die diesjährige öffentliche 
Hauptversammlung des Bürgervereins Nord-
stadt mit Wahl des gesamten  Vorstandes wird 
am Dienstag, 08. November 2016 stattfinden. 
Nähere Einzelheiten werden rechtzeitig öffentlich 
bekannt gegeben. Alle Mitglieder erhalten natür-
lich noch eine persönliche Einladung.  
Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst. 
Für den Vorstand: Peter Cernoch 

Werbung Frau Riefling  
Ca. 160 x 80 Höhe bitte einhalten 
s. Datei 
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So wie eigentlich immer spielte auch dieses 
Jahr das Wetter wieder mit am Stadtteiltag in 
der Nordstadt. Die Sonne strahlte, gelegentlich 
war es vielleicht sogar ein bisschen zu warm für 
die vielen kleinen und großen Besucher, aber 
das tat der guten Stimmung keinen Abbruch.   
Zu feiern gab es 20 Jahre Nordstadt: und dass 
es immer wieder gelingt, dass sich zahlreiche 
Einrichtungen und im Stadtteil tätige Initiativen 
am traditionellen Stadtteiltag beteiligen, darauf 
sind wir als der veranstaltende Bürgerverein 
schon ein wenig stolz. 
Eröffnet wurde das Fest durch den BV-
Vorsitzenden Peter Cernoch und ein Grußwort 
der Stadt Karlsruhe, überbracht von Johannes 
Honné, Fraktionsvorsitzender der GRÜNEN in 
Vertretung von OB Mentrup.   
Wieder einmal waren über das Gelände rund 
um die Marylandschule die verschiedensten 
Stände und Ausstellungen verteilt. Vertreten 
war die Freie Aktive Schule mit Bewegungs-
spielen, die Merkur Akademie bot einen Mal-
wettbewerb an, bei den Kinderhäusern des 
Paritätischen konnte nach Herzenslust ge-
bastelt werden. Weitere Angebote für Kinder 
gab es bei den Ständen der Baptisten, der 
Freien Evangelischen Gemeinde und durch den 
NCO (s. eigenen Artikel). Informieren konnte 
man sich über die jeweilige Arbeit des 
Kulturhauses Mikado, der Partnerschaft West-
afrika, dem Verein Hilfe für Flüchtlingskinder 
Diyabakir, dem Deutschen Kinderschutzbund 
und dem Umweltamt.  

Und natürlich war auch für das leibliche Wohl 
gesorgt: Beim CC Waldstadt gab es Herzhaftes 
und Getränke, FSSV und der Förderverein der 
Marylandschule verwöhnten mit Süßem.   
Auch auf der Bühne war den ganzen 
Nachmittag viel Abwechslung geboten. Für 
einen turbulenten Auftakt sorgte die Band Fok 
o'Locos, es folgten Vorführungen der Tanz-
schule xtradance, den Turngruppen des FSSV, 
des Tanzstudios DIT und den Tanzgarden des 
CC Waldstadt, außerdem gab es eine 
afrikanische Modenschau (Partnerschaft West-
afrika), einen Auftritt von 3 Hühnern und einem 
Hahn (Kleinkunstgruppe Quatrizeps), dem Chor 
der Marylandschule und einem Zauberer der 
Freien Ev. Gemeinde. Einen beschwingten 
Abschluss lieferten schließlich die „Nice 
Neighbours“ mit Coverversionen aus dem Soul- 
und Pop-Bereich. Und als Moderator hat Herr 
Labitzke wie schon vor 2 Jahren wieder einen 
guten Job gemacht. 
Hoffentlich wurde bei den Aufzählungen 
niemand vergessen, und wenn, dann geschah 
das bestimmt nicht in böser Absicht.  
Jedenfalls bedankt sich der Bürgerverein ganz 
herzlich bei allen Akteuren (genannt und nicht-
genannt) für ihre Beiträge zu einem tollen Tag. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die MiKa 
(MieterInneninitiative Karlsruhe eG) für ihre  
Unterstützung. 
Autorin: B. Maidel-Türk 
Fotos nächste Seite: Anette Rößler, Rainer Reker  
 

 

Badnerlandhalle    
 
s. Datei 
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Wir hoffen, Ihnen mit diesen Fotos einen Eindruck 
vermitteln zu haben und freuen uns auf den nächsten 
Stadteiltag in 2 Jahren. 
Ihr BV Nordstadt 

Anm. der Red: Der geschichtliche Abriss zu „20 Jahre Nordstadt“ wird in der nächsten Ausgabe fortgesetzt werden. 



Sie wollen doch nur spielen 
Jedes Kind rennt bewaffnet mit einer Waffe aus 
Schaumstoff in die Mitte des Spielfelds. Sie 
hauen damit aufeinander ein, sie warten kniend 
ab, bis sie weiter spielen dürfen oder bis ein 
Team die Spielrunde gewonnen hat. Dann 
kehren die verschwitzten Kinder zurück an den 
Spielrand und formieren sich neu für die 
nächste Spielrunde. Jedes Kind kämpft für sich 
und gleichzeitig kann jede der beiden Gruppen 
nur als Team gewinnen. Das Jugger-Spiel war 
eine gefragte Attraktion auf dem Nordstadt-
Fest. Jedenfalls wurde die NCO-Station auf 
dem Gelände der Marylandschule den ganzen 
Tag sehr gut bespielt. 
Im Spiel geht es schnell zu: Flink der Kugel 
ausweichen, auf andere reagieren, dabei sich 
möglichst nicht von den Pompfen, den 
unterschiedlichen Kampfgeräten, treffen lassen, 
sich auf dem Spielfeld orientieren, strategisch 
denken und die Regeln einhalten. Und die 
Trommel im Hintergrund schlägt den Takt. Die 
Jugger schenken den Trommelschlägen ihre 
Aufmerksamkeit, wenn sie von einem Pompfen 
berührt wurden und deshalb mehrere Schläge 
aussetzen müssen. Die Jugger spielen mit 
einem künstlich nachempfundenen Hunde-
schädel aus Schaumstoff, welchen nur die 
Läuferin oder der Läufer eines jeden Teams 
aufnehmen darf. Dieser Hundeschädel ist der 
Spielball, der Jugg genannt wird. Die Läuferin 
oder der Läufer hat die Aufgabe, den Jugg in 
das Mal, also das Tor, zu stecken. Das Mal ist 
ebenfalls aus Schaumstoff und sieht wie ein 
Nest aus. Die Läufer der beiden Teams müssen 

zunächst um den Jugg ringen und dann zum 
Mal loslaufen, möglichst ohne von einem 
Pompfen oder der Kugel getroffen zu werden. 
Die Läufer selbst sind ungeschützt, weshalb 
das jeweilige Team die Läuferin oder den 
Läufer beim Lauf unterstützen muss, um zu 
gewinnen. 
Das Spiel geht zurück auf einen australischen 
Film aus dem Jahr 1989. Mittlerweile werden 
deutschlandweit Jugger-Turniere ausgetragen 
und es gibt auch schon eine Jugger-Liga. Im 
Spiel geht es um Teamarbeit, das Erkennen von 
Stärken der einzelnen Teammitglieder und um 
das Übernehmen von Rollen. Es ist ein 
Mannschaftssport, der Elemente des Individual-
sports verbindet. Alles unter Einhaltung von 
mehr oder weniger strengen Regeln. Weil das 
Spielkonzept auch Fabian Berggötz, den Leiter 
des Hortes im NCO-Club hellauf begeisterte, 
organisierte er kurzerhand Jugger-Zubehör und 
etablierte den Sport im NCO-Club als Angebot 

für Kinder ab ca. 10 Jahren.  
„Die Jugger – Kampf der 
Besten“ heißt der Film, in 
dem in einer post-apo-
kalyptischen Zeit Jugger von 
umherziehenden Teams ge-
spielt wurde. Das Ziel: 
Aufsteigen in die Liga, um 
dort wie Gladiatoren zu 
kämpfen. Vielleicht eine 
Alternative für Pokémon Go? 
Foto und Text: Anette Rößler 
 

  
 

Heier 113 x 75 
 
Wie immer  
 
Ohne Zusatz �Neu bei uns� 
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4. Benefizkonzert des Polizeireviers West zugunsten von Kindern  
 
Bei der alle zwei Jahre stattfinden-
den Veranstaltung, werden auch in 
diesem Jahr ab 16:00 Uhr wieder 
Popbands aufspielen. Die Bühne 
teilen sich die Musiker  „Riedinger“, 
„INKLUBA“ und „Keep on rocking“ 
mit Folk-, Rock-, und Popmusik. 
Darüber hinaus bietet die Veran-
staltung einen Flohmarkt, eine 
Tombola mit tollen Preisen und  
eine Ausstellung von Oldtimern, 
darunter American-Cars und ein 
Polizeikäfer aus dem Jahr 1971. 
Ein Höhepunkt dürfte auch wieder 
die Vorführung der Polizeidienst-
hundestaffel Karlsruhe sein. Neben 
der Unterhaltung werden die Besu-
cher auch mit Kaffee und Kuchen, 
mit Sprudel, Wein, Andreas-Bräu 
vom Fass, aber auch mit den be-
kannt guten Steaks und Würsten zu 
günstigen Preisen verwöhnt.  
Der Gewinn der Veranstaltung geht 
je zur Hälfte den Organisationen 
„Terre des Hommes“ und  
„Stelzenmännchen – Förderverein 
für krebskranke Kinder“ zu.   
Der Eintritt ist frei, ausgeschilderte 
Parkmöglichkeiten gibt es im vor-
deren Teil des Geländes oder Sie 
parken in der Moltkestraße.       
 

Anzeige Sprudelmann 
 
H = 80 mm 
 
s. Dateu 
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Kostenlose Parkplätze 

Öffnungszeiten ganzjährig: 
Mo – Fr      7:00 – 18:00 Uhr 
Samstag    7:00 – 16:00 Uhr 

Getränkeservice Dahse  
New-York-Straße 21  
76149 Karlsruhe 
Tel. 0721/ 7 56 93 80 
Fax Heimservice: 0721 /7 56 93 81 

www.dersprudelmannkommt.de 
 
Heimservice  ·  Festzubehör ·  Ausschankwagen · Kühlwagen · Festgarnituren · Gläservermietung  ·  Wochenendhotline 

Oktoberfestbiere 
Hacker, Pschorr, Paulaner, 
fränkische saisonale Biere 
 

 

Im Herbst besonders zu empfehlen:  
Säfte von Streuobstwiesen 
diverse Cidre-Sorten 

 

NEU bei uns: 
Gutmann Hefeweizen Leicht  
Heldenpause Orange-Fenchel 
verschiedene vegane Getränke 
 

Was viele unserer Kunden vielleicht 
noch nicht wissen: wir halten auch  
Propangas-Austauschflaschen für 
Camping und Garten für Sie bereit. 
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Nordstadt-Statistik steht still (beinahe) 
 

Kaum veränderte Werte gegenüber 2013 weisen die statistischen Daten der Nordstadt für das Jahr 
2014 aus (Stadt Karlsruhe, Statistisches Jahrbuch 2015). Weder weitere Wohnungen noch 
„Nichtwohngebäude“ sind fertig gestellt worden. Die Wohnbevölkerung (mit Hauptwohnsitz) hat 
geringfügig von 9.667 auf 9.737 (Hardtwaldsiedlung: 3.143, Amerikanersiedlung: 6.594) Personen 
zugenommen.  
Wie schon seit einigen Jahren sinkt dabei der Anteil der Kinder und Jugendlichen langsam aber stetig 
auf inzwischen 22,4% der Gesamteinwohnerschaft im Stadtteil, obwohl beide Stadtviertel im Jahr 2014 
wie im Vorjahr einen geringfügigen Geburtenüberschuss erzielten. 
Einige Kennzahlen im Vergleich zur Gesamtstadt: Nicht verwunderlich ist, bei der hohen Anzahl großer 
Wohnungen in der Amerikanersiedlung, dass die Anzahl der Einpersonenhaushalte in der Nordstadt 
deutlich unter dem Karlsruher Durchschnitt liegt (43,4%/53,9%), während Haushalte mit drei und mehr 
Personen überdurchschnittlich vertreten sind (32,0%/20,3%). Im gesamtstädtischen Vergleich weist die 
Nordstadt eine unterdurchschnittliche Arbeitslosenquote auf (3,4%/4,2%). Ebenso unter dem 
Durchschnitt liegt der Motorisierungsgrad (386/450 Pkw/1.000 Einwohner), der im Vergleich zum 
Vorjahr (379) in der Nordstadt leicht angestiegen ist. In ganz Karlsruhe waren am 31.12.2014 bei 
134.706 Pkw 104 Pkw mit Elektromotor zugelassen.  
Wer unbedingt auch das noch wissen will: In der 
Nordstadt waren 2014 26,8 Hunde je 1000 
Bewohnerinnen/Bewohner registriert, in Stupferich 
(Rekord) 43,1, im städtischen Durchschnitt 24,9. 
Zurück zur Nordstadt: Die Marylandschule hatte 
2014 zehn Schüler weniger im Haus als 2013. Das 
Heisenberggymnasium verzeichnete eine 
geringfügig erhöhte Schülerzahl von 387 (2013) auf 
399 (2014) und bei der DHBW stieg die 
Studierendenzahl von 3043 (Studienjahr 2013/14) 
auf 3056 Studierende (2014/15). Alles in allem also 
auch hier annähernd Stillstand. 
L. Dunker  
 

½ Seite 
 
Anzeige Fächerbad  
 
s. Datei 

1/8 Seite 
 
KAP 1 
 
(wie letztes Mal) 

KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT

Fächerbad Karlsruhe • Am Sportpark 1 • 76131 Karlsruhe
Tel. 0721/96701-12 • Fax 0721/96701-70 • E-Mail: info@faecherbad.de

Hinein ins Vergnügen

– auf zur Cabriobad-Eröffnung!
1. Oktober: 15 - 22 Uhr: Tag der offenen Tür im Fächerbad. Erkunden Sie zur Eröffnung, bei
freiem Eintritt, Schwimmhalle, Cabriobad und Kursbecken. Im Programm: Schnupperkurse und Meerjungfrauen.

2. Oktober: 8 - 20 Uhr: 12-h-Schwimmen für SchwimmFix. Jede Bahn bringt der Inititiative 
SchwimmFix Geld – machen Sie mit! Achtung Schulklassen: Die beste gewinnt einen Preis.

3. Oktober: 13 - 18 Uhr: FAMILY Pool-Party mit Paula. Hallo Kids, aufgepasst:
Das ZEPHYRUS Discoteam erwartet Euch zu Spiel und Spaß!

Mehr unter www.faecherbad.de

GroßesEröffnungs-Fest vom
1. bis 3. Oktober!



Landschulheimaufenthalt der Klassen 3G und 4G in Neckarzimmern 
(zusammengestellt aus Berichten von Kindern der Klasse 4G der Marylandschule) 

Die Klassen 4G und 3G und ihre Lehrer trafen 
sich am Montag, den 30.5.2016 am Karlsruher 
Hauptbahnhof. Zur Gepäckverladung. Die Hin-
fahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln war 
eine Katastrophe! Schienen an Neckar und Ko-
cher waren unterspült und nicht befahrbar. 
Deshalb mussten wir auf Busse zum Weiterfah-
ren mit erheblichen Zeitverzögerungen umstei-
gen. Schließlich kamen wir mit 3 Stunden Ver-
spätung im Rücken den Berg hoch bei der Ta-
gungsstätte. Es war inzwischen 14.30 Uhr. Da-
nach wurden die Kinder in die Hütten eingeteilt 
und wir konnten noch spielen. 
Morgens wurden wir um 7.30 Uhr von Frau 
Gostner geweckt. Um 7.45 Uhr mussten einige 
Kinder unten in der Küche den Essenswagen 
holen und eine andere Gruppe deckte den 
Tisch. Um 7.55 Uhr gab es Frühstück. Danach 
erledigten wir den Abwasch und räumten das 
Geschirr wieder ein. Manchmal mussten wir in 
unsere Hütten und die Rücksäcke packen, weil 
ein Ausflug auf dem Programm stand oder wir 
spielten auf dem Gelände. Da gab es Sport-
plätze, eine Minigolfanlage und eine riesengro-
ße Wiese. Abends mussten wir Zähne putzen 
und duschen gehen. Wir verschwanden in die 
Hütten und zogen unseren Schlafanzug an. 
Nach einiger Zeit kamen Frau Reske, Herr 
Buhl, Frau Gostner und Herr Philipp, sagten 
uns gute Nacht und machten das Licht aus. 
Am Dienstag waren wir auf der Burg Hornberg. 
Dort angekommen, warteten wir auf die Führe-
rin namens Anette, die für uns eine Führung mit 

ihrem kleinen Hund Lu-
na machte. Sie erzählte 
uns auch vom Leben 
von Götz von Berlichin-
gen, der war damals 
Besitzer der Burg. Bei 
einem Kampf verlor 
Götz seine rechte Hand 
und ging zum Schmied. 
Der Schmied schmiede-
te ihm eine neue Eiser-

ne Hand. Wir lernten viel über das Leben auf 
der Burg und über Götz von Berlichingen. 
Am Mittwoch gingen die Klassen mit ihren Leh-
rern in den Wald. Dort trafen wir den Förster 
Herrn Ellwanger. Dieser erzählte uns, dass der 
Wald dem Baron von Gemmingen gehöre. Die 

Klasse 4G lernte viel über die Arbeit eines Förs-
ters und spielte „Der weise Förster“, bei dem 
man einen vorher beschriebenen Baum im 
Wald selbst finden musste, was sehr schwierig 
war. Danach sollte man Z-Bäume aussuchen. 
Z-Bäume sind Zukunftsbäume. Die Bedingun-
gen für einen Zukunftsbaum sind ein gerader 
Stamm und keine Verletzungen am Stamm. 
Wenn man den perfekten Z-Baum hatte, muss-
te man dessen Bedränger auswählen. Bedrän-
ger sind Bäume, die das Licht klauen. Diese 
müssen gefällt werden. Als Letztes redeten wir 
über die Funktionen des Waldes: die Schutz-
funktion, die Erholungsfunktion, die Nutzfunkti-
on und den Lebensraum. Dazu mussten die 
Gruppen etwas machen, zum Beispiel Theater 
spielen oder etwas bauen. Das war ein sehr in-
formationsreicher Nachmittag. Abends wurde 
gegrillt. 
Am Donnerstag 
waren wir auf der 
Burg Guttenberg 
bei der Greifvogel-
schau. Als es los-
ging, kam als Ers-
tes eine Eule. Die-
se Eule war eine ganz besondere Art, es war 
ein Uhu. Wir bekamen vom Falkner erzählt, 
dass die Puschel am Kopf gar nicht die richti-
gen Ohren des Uhus sind, sondern nur Zierde. 
Wenige Sekunden später flog der Uhu haar-
scharf an unseren Köpfen vorbei auf das Küken 
zu, das der Falkner in der Hand hielt und lande-
te. Wir sahen auch Weißkopfseeadler. Zum 
Schluss kamen noch Geier, die waren sehr 
amüsant, weil sie so komisch liefen. Danach 
haben wir uns noch die Gehege angekuckt. Am 
Ende wussten wir alle viel mehr als davor über 
die Greifvögel. 
Nach der Vogelschau wurden wir durch die 
Burg geführt, die ein wunderschönes Museum 
hat mit einem Zimmer, in der es eine einzigarti-
ge Holzbibliothek und eine Folterkammer gibt. 
Am Schluss der Führung verabschiedeten wir 
uns und stiegen auf den Bergfried, von aus 
man einen herrlichen Blick in die Umgebung 
hatte. Schließlich wanderten wir zurück zum 
Landschulheim.  
Freitags traten wir die Heimreise an. Es war ein 
toller Aufenthalt trotz der vielen Zecken. 

!

!"#$%&'&(#)*&++&#&%"#,-".#/&(.+%0/&'#1-"2&'0/3"#$&(#4&$-2*%5"#-"#!.(-6#7+&"%6#85&++&6#9&-6#
7:%+%-6#;&"(<6#=-*/-(%"-6#9&5"6#!(:-"$56#1&''%6#>/-(+5**&6#?+<-.6#45" -6#=&!%"6#"-#&-6#)%"-6#
$&+!&*6#%-#%-"6#&.-"6#'-(#)"$#1-!%"#-)'#$&(#=+-''&#*+#)"$#-"#%/(&#=+-''&"+&/(&(&%"##
%(-)#4&'2&,;&"$+&(#-.(#$%&#,-".#*5++#,&:-0/*&"#=%"$&('&%*&"#%"#$&"#!&(,-",&"&"#*#8-/(&"/##

9



10

Einschulung an der Evangelischen Jakobusschule  
in der Nordweststadt 
 
Große und bunte Schultüten tragen die 43 
neuen Grundschüler der Evangelischen 
Jakobusschule zum Einschulungsgottesdienst 
am 17.09.2016 in die Kirche der Jakobus-
gemeinde.  
Aufgeregt und erwartungsvoll erleben Sie einen 
liebevoll gestalteten Gottesdienst gemeinsam 
mit Ihren Eltern, Geschwistern und Verwandten. 
“Hier fühlen sich die Kleinen sofort wohl. Man 
merkt gleich zu Beginn, dass es sich um eine 
besondere Schule handelt“, meint eine der 
Mütter, die bereits ein Kind an der Schule hat.  
Den Gottesdienst gestalten nämlich nicht 
Erwachsene, sondern hauptsächlich die älteren 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule. 
Dies ist Schwerpunkt des pädagogischen 
Konzeptes der Schule, denn die Kinder sollen 
mit der Pädagogik nach Maria Montessori eine 
große Eigenständigkeit und hohe soziale 
Kompetenz erlangen.   
Nach dem Gottesdienst gehen die Kinder dann 
in ihre Klassenräume um ihre erste Unter-
richtsstunde zu erleben. Auch die Klassen-
räume unterscheiden sich von herkömmlichen 

Klassenzimmern. Hier gibt es viel Platz, damit 
sich die Kinder in Freiarbeit mit den speziellen 
Montessori-Materialien die Lerninhalte des 
Bildungsplans aneignen können. Gearbeitet 
wird nicht nur an den Tischen in den 
Klassenzimmern, sondern auch im ganzen 
Lernhaus, teilweise auf dem Boden auf 
Arbeitsteppichen. Unterstützt werden Sie dabei 
individuell von Lehrerinnen und Lehrern, 
Erzieherinnen oder aber auch von älteren 
Schülerinnen und Schülern, denn in jeder 
Klasse werden Kinder der 1. bis 4. Lernstufe 
jahrgangsgemischt angeleitet. 
Gegen Mittag ist der erste Schultag für die 
Kleinen zu Ende und die Eltern warten 
gespannt auf Ihre Schulkinder. „Schade, schon 
zu Ende!“ meint Maja, eine der neuen 
Erstklässlerinnen. Sie kann es kaum erwarten, 
endlich richtig mit der Schule loszulegen. 
Text: S.B. 

Vorankündigung: Am 8. Oktober 2016 findet 
auf dem Schulgelände der Evangelischen 
Jakobusschule in der Sengestraße 7 ein Tag 
der Offenen Tür statt. 

Interessierte finden weitere Informationen unter www.jakobusschule-karlsruhe.de  

Friseur Fürniss 
 
Wie immer, aber mit neuem Preis-Textblock 
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Hebel-Realschule beim Eröffnungsspiel der U-19-EM 
 
11. Juli 2016 - Portugal ist Fußballeuropameister. Die EM ist vorbei... 

Nein, die EM geht gerade erst los. Am 11. Juli star-
tete die U-19-EM in Deutschland und die Klasse 8a 
der Hebel-Realschule machte sich auf den Weg 
nach Stuttgart. In der Mercedes-Benz-Arena fand 
das Eröffnungsspiel zwischen Deutschland und Ita-
lien statt. Bei toller Atmosphäre erlebte die Klasse 
spannende 90 Minuten. Das Spiel endete leider mit 
einem unglücklichen Ergebnis für Deutschland. 
Trotz hoher Spielanteile und deutlich mehr Chancen 
kam Italien ca. 15 Minuten vor Schluss zu einem 
Handelfmeter, den das Team verwandelte. Auch die 
restliche Spielzeit langte der deutschen Mannschaft 
trotz großer Anfeuerungen aus dem Publikum nicht 
mehr aus, um das Spiel noch zu drehen.         FH 

 
 
 
 
Der 24-Stundenlauf 2016                        Run Hebel, run! 
 
Am 9. und 10. Juli 2016 fand bei schönstem Wetter und einer grandiosen Atmosphäre der 24-
Stundenlauf auf der Sportanlage des SG-Siemens statt. 
Unsere Schule war einer der 38 Teilnehmer und belegte am Ende den 8. Platz. Das Ziel der Ver-
anstaltung war es, möglichst viele Runden in 24 Stunden zurückzulegen, um Spenden für Kinder-
rechte zu sammeln. Pro Runde erlief man auf diese Weise einen gewissen, vom Spender festge-
legten Betrag. 
Wir sind stolz, dabei geholfen zu haben, 54.000 € für Projekte zu sammeln, die sich für Kinderrech-
te einsetzen. Unser Team „Run Hebel, run!“,  das sich aus motivierten Schülern und Schülerin-
nen aller Klassenstufen, sowie engagierten Eltern und Lehrern zusammensetzte, erlief 750 Run-
den und somit einen Spendenbetrag in Höhe von 1.441,50 €. Ein hervorragendes Ergebnis! 
Herzlichen Dank an alle Läufer, Spender und Helfer.       SM 
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Seit 40 Jahren das 
Fachgeschäft  für 
Weihnachtskrippen  
und Holzschnitzereien  
in Karlsruhe  
 

Karlsruher Brigändle 
Erzbergerstraße 42A 
(Haltestelle „Synagoge“) 
 

Tel.: 0721 - 75 19 92 
Fax: 0721 - 75 19 91 
www.Krippenfiguren.com 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. : 10:00 – 18:00 Uhr 
Sa:            10:00 –  14:00 Uhr 

  Bei uns finden Sie wertvolle bleibende Geschenke  
  z. B. für Weihnachten und für jeden anderen Anlass 
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Herzlichen Glückwunsch den Absolventen,  
herzlich Willkommen Einschulungskinder! 
Wie jedes Jahr werden im September an der Freien Aktiven Schule Karlsruhe (FASKA) wieder die 
Mädchen und Jungen des ersten Jahrgangs eingeschult. Während für sie die Schulzeit beginnt, 
konnte die FASKA im Juli wieder einen Absolventenjahrgang verabschieden. 
Die Jugendlichen der FASKA haben im Sommer die Abschlussprüfungen sehr erfolgreich 
bestanden. Neben dem Werkrealschulabschluss nach dem 10. Schuljahr wollten auch einige 
Jugendliche bereits im 9. Jahr die Hauptschulprüfung ablegen. Für manche als guter Wissentest 
und für andere die Basis für eine Berufsausbildung. Die Prüfungen zum Werkrealschulabschluss 
und zum Hauptschulabschluss fanden extern an unserer Kooperationsschule, der Nordschule 
Neureut, statt.  
Die neun Jugendlichen, die nun die Schule verlassen, werden auf berufliche Gymnasien oder auf 
ein Montessori-Gymnasium wechseln, und möchten dort das Abitur ablegen. Einige Jugendliche 
möchten sofort praktisch arbeiten und beginnen eine Ausbildung oder starten mit dem Berufs-
Kolleg. 
Vier von ihnen, Joshua, Arne, Timon und Marie-Jo, geben uns ein paar persönliche Einblicke in 
ihre Schulzeit an der FASKA: 
Könnt ihr euch noch an euren Start an der FASKA erinnern? 
Joshua: „Mir fiel der Einstieg sehr leicht, da die Lernbegleiter uns gut in die Gruppe integrierten.“ 
Arne: „Wir haben altersgemischt in mehreren Jahrgängen gelernt und es gab neben der Lernzeit 
auch die Angebots- und Freiarbeitszeit.“ 
Timon: „Ich kam erst zu Beginn der 8. Klasse von einer Realschule auf die FASKA. Auf der 
Regelschule kam ich mit dem Lernen nicht mehr klar, habe mich dem auch verweigert. Die FASKA 
konnte ich schon vorher durch meine Hospitation kennenlernen, so kannte ich die Jugendlichen 
bereits und fand mich schnell ein. Auf der FASKA habe ich nach und nach Lust am Lernen 
bekommen, und in meinem 2. Jahr ging es dann auch schon gleich auf den Hauptschulabschluss 
zu.“ 
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Lernen ohne Noten, Tests und Klassenarbeiten bis Klasse 8. Viele fragen: geht das überhaupt? 
Wie habt ihr das erlebt und wie habt ihr euch auf die Abschlussprüfung vorbereitet? 
Arne: „Es war sehr angenehm, ohne den Druck auf Ergebnisse und in seinem eigenen Tempo 
lernen zu können. Ich konnte mich frei entfalten und auswählen, was mich interessiert.“ 
Joshua: „Ja, wir hatten viel Spaß am Lernen und unsere Fortschritte haben uns dann immer weiter 
motiviert.“ 
Timon: „Ich wusste, dass ich den Abschluss machen möchte und daher war ich selbst daran 
interessiert, mich darauf vorzubereiten. Besonders Mathematik ist wichtig für meinen späteren 
Beruf des Zimmermanns, daher habe ich mich hier besonders gut vorbereitet. Wir haben den Stoff 
gemeinsam wiederholt, ich habe mir selbst aus Büchern heraus Aufgaben gestellt und wir haben 
an Hand von Prüfungen aus den vergangenen Jahren Probeprüfungen geschrieben.“ 
Marie-Jo:  „Ich habe mich frei gefühlt. Ich habe das Down-Syndrom und bin die Einzige in der 
Klasse die das hat. Jeder Mensch ist anders und auch wertvoll und man braucht Respekt. Meine 
Mitschüler behandeln mich gut und waren super nett. Es gab keine Gewalt an der FASKA. Ich 
habe mich anders entwickelt an der FASKA, 
auch in der frischen Luft.“ Marie-Jo verlässt 
die Schule ohne Abschluss. 
Die FASKA-Lehrerinnen und Lehrer sind 
eure Lernbegleitung gewesen. An der 
FASKA haben alle miteinander ein 
vertrauensvolles Verhältnis. Was hieß das für 
euch und für euer Lernen? 
Arne: „Unsere Lehrer haben uns immer 
unterstützt beim Lernen und wir konnten 
auch immer unsere eigenen Ideen 
ausprobieren und umsetzen.“ 
Joshua: „Sie sind uns sehr vertraut, wir duzen uns. Oft gab es intensive Diskussionen, wir haben 
dann die Regeln gemeinsam festgelegt und sie so auch akzeptiert, weil sie ja auch von uns 
gemacht wurden.“ 
Marie-Jo: „Die Lernbegleiterin in Deutsch war für mich ein großes Vorbild, sie gab mir Aufgaben zu 
bestimmten Themen oder Klausuren. Englisch mit den Lernbegleiterinnen hat Spaß gemacht, in 
Politik war die Tagesschau interessant und ich liebte Mathe bei meinem Mathelehrer. Silke war 
meine Schulbegleitung sie hat mich unterstützt und wir haben uns gut verstanden. Ich habe die 
FASKA geliebt und gehe jetzt in die BVE (Berufsvorbereitende Einrichtung) an der Gewerbeschule 
Durlach.“ 
Timon: „ Man mag sie einfach, die Lernbegleiter! Sie sind nicht von oben herab, sondern auf 
Augenhöhe mit uns.“ 
Wir wünschen allen Absolvent*innen das Allerbeste für die Zukunft, neue Erfahrungen und 
spannende Lernwege. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
Foto + Text: FASKA e.V. 
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Spiel, Spaß und jede Menge Sonne – unser zweites Sommerfest  
 

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser der Nord-
stadtzeitung, diesen Artikel lesen, biegt der Som-
mer 2016 auf die Zielgerade ein, ist aber mit Si-
cherheit noch nicht Geschichte. Und deshalb 
möchten wir an dieser Stelle an unser zweites 
Sommerfest in der Geschichte unserer Schule er-
innern.  
Vor gut einem Jahr, im Juli 2015, wagten wir nach 
über 35 Jahren den Schritt zur Neuausrichtung 
des traditionellen Schulfestes und wollten es zu-
künftig als klassisches Sommerfest neu im Ver-
anstaltungskalender unseres Gymnasiums etab-
lieren. Dieses Vorhaben gelang und so fieberten 
alle Beteiligten unserem diesjährigen Sommerfest 
zum Schuljahresausklang entgegen, das wir am 
Freitag, den 08. Juli 2016 in den frühen Abend-
stunden auf unserer Schulhofwiese feierten. 
Schon gegen Mittag wurden durch unsere 11. 
Klassen und mit tatkräftiger Unterstützung unse-
rer beiden Hausmeister, Herrn Sturm und Herrn 
Fritz, sowie den sich für die Organisation verant-
wortlich zeichnenden Lehrkräften, Herrn Rahäu-
ser und Herrn Ross, unzählige Tischgarnituren 
und die Openair-Bühne aufgebaut, die Pavillon-
zelte für das Salatbüfett errichtet, der Versor-
gungsstand unserer Schulmensa vorbereitet und 
die Markierungen für die Spiel- und Aktivitätsstati-
onen der Klassen auf dem Schulgelände gesetzt. 
Dabei war stets der sorgenvolle Blick in den 
Karlsruher Himmel, der nichts Gutes verhieß, prä-
sent.  
Aber wir hatten Glück mit dem Wetter, denn 
pünktlich zur Eröffnung unseres Sommerfestes 
schien die Sonne, das Wetter hielt. Eröffnet wurde 
das Fest durch die amtierende Schülersprecherin 
Katharina Schwarzwälder und den Direktor Herrn 
Ingo Liebe, musikalisch umrahmt von einer Dar-
bietung des Klassenorchesters der Klasse 5a. 
Daran schloss sich ein Mitmachtanzspektakel an, 
in das unsere Gäste und die Schulleitung spontan 
eingebunden wurden und das während des Land-
schulheimaufenthaltes von der Klasse 5a einstu-
diert worden war.   
Danach erlebten die zahlreichen Gäste unseres 
Sommerfestes sowie unsere Schülerinnen und 
Schüler einen gelungenen Abend. Unsere Schul-
bands bescherten allen Gästen ein hörenswertes 
Open Air-Erlebnis und musizierten mit Freude und 
Können. Die Klassen boten auch dieses Jahr 
wieder an verschiedenen Stationen kurzweilige 
Spielmöglichkeiten und Aktivitäten an. Das Ange-
bot reichte von einem Crashkurs im Basteln von 

Armbändern über Klassiker wie „Reise ins HBG“ 
(Reise nach Jerusalem) bis hin zur Möglichkeit, 
sich im Tauziehen zu messen oder erste Erfah-
rungen mit dem Balancieren auf einer Slackline, 
dem neuen Trendsport, zu sammeln. Die Chemie-
AG verkaufte selbsthergestellte Seifen in exoti-
schen Sorten und die Schülerinnen und Schüler 
der Klasse 7a offerierten interessante Produkte 
aus dem Eine-Welt-Laden Karlsruhe. 
Herzlich willkommen geheißen wurden unsere 
zukünftigen neuen Fünftklässler. Für das leibliche 
Wohl sorgte das Mensateam von Frau Wirth. 
Nicht zu vergessen das tolle Salatbuffet, das un-
sere Elternschaft zum Gelingen dieses Schulfes-
tes beisteuerte. 
Der Erlös des Schulfestes in Höhe von 600 € 
kommt unserem Entwicklungshilfeprojekt im indi-
schen Mitraniketan zu Gute.  

Vielen Gästen aus unserer Schulgemeinschaft hat 
das zweite Sommerfest noch besser gefallen als 
unsere Premiere im Juli 2015, so dass wir uns 
schon heute auf unser drittes Sommerfest freuen, 
wobei nun erstmal der Start ins neue Schuljahr er-
folgen wird, für das wir auch allen anderen Schü-
lerinnen und Schülern der Schulen in der Karlsru-
her Nordstadt viel Glück und Erfolg wünschen.  
Text und Foto: Ingo Liebe 

 www.heisenberg-gymnasium.de 
                  info@hbg.ka.bw.schule.de 
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KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT
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Soziales Projekt der Europa- und Fremd-
sprachensekretärinnen an der M.A.I:   
"3 Aktionen für Sterntaler" 
Die Schülerinnen des Europa- und Fremd-
sprachensekretariats der Merkur Akademie  
International haben sich im Februar 2016 im 
Fach Projektmanagement unter Leitung ihrer 
Klassenlehrerin Dr. Cornelia Spallek dafür ent-
schieden, das Kinderhospiz Sterntaler in Du-
denhofen (Pfalz) zu unterstützen. Mit drei recht 
unterschiedlichen Aktionen sammelten die  
18 Schülerinnen Spenden. 
Im April veranstalteten sie einen Flohmarkt auf 
dem Messplatz in Karlsruhe. Trotz des schlech-

ten Wetters war der Verkauf der von den Schü-
lerinnen gespendeten Kleider und Gebrauchs-
gegenstände sehr erfolgreich. 
Mit einem Kuchenverkauf in der hauseigenen 
Mensa konnte der Geldbetrag noch erhöht wer-
den. Die dritte Aktion fand schließlich im Glo-
bus-Markt in Wiesental statt: Am 14. Mai haben 
die Schülerinnen Waffeln gebacken und diese 
für einen guten Zweck verkauft. 
Die Waffeln fanden großen Anklang und der 
gesammelte Spendenbetrag wurde, dank einer 
zusätzlichen großzügigen Spende des Globus-
Marktes von 400 Euro, nochmals kräftig aufge-
stockt.  
Bei der Abschlusspräsentation am 28. Juni ü-
bergaben sie einem Vertreter des Kinderhospi-
zes einen Scheck von insgesamt 2.100 Euro. 
Das Projekt „3 Aktionen für Sterntaler“ zeigte, 
was man mit großem Engagement und viel Mo-
tivation erreichen kann. Die Schülerinnen waren 
zu Recht sehr stolz auf das erfolgreiche Projekt. 

Thomas Veith 
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Schülerinnen des Europa- und Fremdsprachensekretariats  
bei der Spendenübergabe an das Kinderhospiz Sterntaler in  
Dudenhofen (Pfalz)   

Gemeinnützige Schule in freier Trägerschaft t Erzbergerstraße 147 t 76149 Karlsruhe 
Telefon: 0721 1303-0 t www.merkur-akademie.de t E-Mail: info@merkur-akademie.de  

Seit 113 Jahren Privatschule in Karlsruhe

Infotermin: Samstag, 
12. November, 10:00 Uhr

Zum Abitur
mit der Comenius-Ganztagsrealschule (Klassen 5 bis 10)

und den
berufl ichen Gymnasien

der Merkur Akademie International
t�6-jähriges berufl iches Gymnasium (Klassen 8 bis 13)
t�3-jähriges berufl iches Gymnasium (Klassen 11 bis 13)
Profi le: Wirtschaft oder Sozialwissenschaften
Bei einem Wechsel der Schulart bleibt Ihr Kind in derselben 
Schule und behält seine Freunde/Freundinnen.
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„Manege frei“ - 
bei den Kinderhäusern der Paritätischen 
Sozialdienste gGmbH Karlsruhe 
 

Seit September 2015 geht es in dem Kinderhaus 
Schlossstrahl und dem Kinderhaus im Hardt-
waldzentrum um das Thema Zirkus. Über die 
Geschichte, die einzelnen Berufe, über 
artgerechte Tierhaltung bis hin zu konkreten 
Darbietungen, alles wurde thematisiert. Den 
krönenden Abschluss fand dieses Projekt mit 
einer Aufführung am 9.7.2016 im Zirkuszelt 
Maccaroni der Jugend-und Sozialbehörde im 
Otto-Dullenkopf Park.  
Das Besondere an diesem Projekt war, dass sich 
die Fachkräfte und Kinder der beiden Ein-
richtungen mischten um gemeinsam zu planen, 
zu proben und aufzuführen. Die Kinder lernten mit 
ihren Stärken und Fähigkeiten einen Platz in der 
Aufführung zu finden. Es wurden Kostüme 
gebastelt, akrobatische Darbietungen eingeübt, 
getanzt, magische Tricks erprobt und vieles mehr. 
Am Tag der Aufführung waren 110 Kinder im Alter 
von 2-6 Jahren in der Manege. 30 Fachkräfte 
organisierten den Tag, über 300 Eltern, Familie 
und Freunde unterstützten mit einem 
gigantischen und internationalen Buffet alle 
Kinder und Erwachsenen in der Mittagzeit. An alle 
hier nochmal unser Dank. 

Gefördert wurde dieses Projekt von „Aktion Mensch“.                         Text und Fotos: Team der Kinderhäuser 
 

!"#$$%&'(')#$'

'

*+','-.+''

'

'

/0%'011%&'

 
 
 
 

 

Digital / HDTV 
Empfang 

 

über die neuen 
Empfangs-

möglichkeiten 
beraten wir Sie 

gerne 
in der Mathystr. 13! 

Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr.          9.00-13.00 Uhr 
               u.  14.00 -18.00 Uhr 
    Sa.           10.00-13.00 Uhr 

Holen Sie das Beste  
aus Ihrer GEZ-Gebühr ! 
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Sommerfest der Kita Herz Jesu 
 

Am Sonntag den 05. Juni, zum Patrozinium, 
fand unser Sommerfest unter dem Motto 
„Beachparty“ statt. 
Eingeleitet wurde das Fest durch einen 
Festgottesdienst in unserer Pfarrkirche. Dabei 
fanden der Auftritt unserer Kindergartenkinder 
während der Predigt und ein Tanz gegen Ende 
des Gottesdienstes großen Anklang.  

Im Anschluss startete die Party. Dazu 
wurde der Hof in eine Strandland-
schaft verwandelt mit Badetüchern, 
Liegen und Palmen.  
Zur Stärkung wurden Cocktails, Sekt, 
sowie Sandwiches, Hot Dogs und 
Waffeln angeboten.  
Unseren Kindern bereiteten das an-
gebotene Schminken, die Wasser-
spiele und die Bastelaktion großen 
Spaß. 
Für eine besondere Atmosphäre 
sorgte unsere Elternband, die uns 

während des Nachmittags begleitete. 
Einer der Höhepunkte unserer Beachparty war 
ein Hawaiitanz. Geschmückt mit Hawaiiketten 
brachte der  „Schulterschüttelschwung“ Eltern 
und Kinder  in Bewegung.  
Eine besondere Freude war der Besuch vieler 
Mitglieder aus der unserer Gemeinde. 
Text und Foto: R.W. 
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                  Praxis für Krankengymnastik und Massage 
                              Claus Greulich 
             Kanalweg 113   !  76149 Karlsruhe 
                             """" 0721 / 74167 

 

Unser Leistungsangebot       
 

Krankengymnastik  Klassische Massage Beckenbodengymnastik 
Krankengymnastik nach Bobath Bindegewebsmassage Orthop. Haltungsturnen 
Manuelle Therapie   Colonmassage  Kinesio-Taping 
Kieferbehandlung   Elektrotherapie  Hausbesuche 
Man. Lymphdrainage   Eisanwendungen  
Schlingentisch   Wärmetherapie  
Fangopackungen   Migränetherapie 
Heiße Rolle    
 

Das Praxisteam 
wünscht  
einen schönen Herbst. 
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Anzeige Frau Seithel 
 
80 x 60 wie letztes Mal 
 

Anzeige Abone 
80 x 60  
s. Datei 
 

Telefon (0721) 75 20 18
Bismarckstr. 35a, 76133 Karlsruhe

gabriele.seithel@web.de  www.kinesiologie-karlsruhe.com

Gabriele Seithel
Praxis für Angewandte

Kinesiologie und Lernberatung
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Adventslieder-Mitsing-Gottesdienst 
Am 1. Advent laden wir zum Adventsliederkon-
zert mit unserem Chor4one ein. Stimmen Sie 
sich doch bereits durch das Mitproben auf diese 
ganz besondere Jahreszeit ein! Die Proben 
beginnen am Montag, den 10. Oktober um 
20:00 Uhr, und finden dann immer montags 
statt (außer am 31.10). Vorgetragen werden die 
Lieder dann am Sonntag, den 27. November 
um 10:00 Uhr im Gottesdienst. 
 

Kerzenziehen im Advent 
Ab dem 21. November dürfen Kin-
der und Erwachsene im Innenhof 
der Gemeinde Kerzen aus Bienen-
wachs entstehen lassen. Freiwillige 
Helfer stehen bereit, um Tipps zu 
geben. Am Ende wird die fertige 

Kerze nach Gewicht bezahlt (2,70€/100g). Im 
Café der Gemeinde kann man sich bei frisch 
gebackenen Waffeln und Kaffee oder Kinder-
punsch aufwärmen. 
Kontakt: kerzenziehen@efg-karlsruhe.de 
Gruppen ab 10 Personen melden sich bitte an. 
Öffnungszeiten: 21.11. bis 04.12.2016 werk-
tags 15 - 20 Uhr, SA und SO 12 - 20 Uhr. 

 

Flohmarkt für gebrauchte 
Kindersachen  
(Spielzeug, Kleidung, Fahr-
zeuge, Handarbeiten, etc.) 
Sa. 22. 10. 16 von 14– 16 Uhr  

Kontakt: flohmarkt@efg-karlsruhe.de 
Kuchen, herzhafte Snacks sowie Kaffee, Tee 
und Kaltgetränke werden in unserem Café  
Forum angeboten. Der Erlös des Cafés kommt 
sozialen Projekten zugute. 
 

"Und trotzdem - vom zweifelnden Glauben 
und glaubenden Zweifeln" 

Die beiden Song-
poeten Christoph 
Zehendner und 
Klaus-André Eick-
hoff stellen sich 
mit Humor und 

Tiefgang herausfordernden Fragen, die uns 
Menschen bewegen. Begleitet werden die bei-
den vom Ausnahmemusiker Torsten Harder mit 
wundervollem Cellospiel.  
11. November um 20 Uhr, Karten gibt es an 
der Abendkasse für 17 €, im Vorverkauf 15 €. 
Weitere Informationen und Karten unter:  
www.efg-karlsruhe.de/veranstaltungen. 

Die Gruppe 55+ lädt ein: 
Hilfe beim Sterben – Hilfe zum Sterben? 
Vortrag von Prof. Dr. jur. Albrecht Kuder  
am 13. Oktober, 19 Uhr 
Der Vortrag geht zunächst auf die aktuelle 
Sterbehilfedebatte ein und befasst sich mit den 
Schlüsselbegriffen von der passiven und indi-
rekten Sterbehilfe über den assistierten Suizid 
bis hin zur aktiven Sterbehilfe. Der Rechtsrah-
men der Sterbehilfe in Deutschland und in an-
deren Ländern wird dargestellt. Außerdem wer-
den Fragen der Ethik, der Philosophie, der 
Theologie, der Palliativmedizin und der be-
gleitenden Pflege erörtert.  
 

Garten der Religionen 
Anlässlich des 300. Stadtgeburtstags von Karls-
ruhe wurde am 24. September 2015 der Garten 
der Religionen im City Park eröffnet - ein be-
sonderer Ort der Begegnung und des Friedens 
für alle. Am 12. Oktober 2016, 16 Uhr stellen 
wir das Projekt vor und laden zur Beschäftigung 
mit den Gründen und Hintergründen dieses Or-
tes ein. Treffpunkt (bei gutem Wetter) direkt vor 
Ort (Ecke Stuttgarter Straße / Marie-Juchacz-
Straße; Straßenbahnhaltestelle Wolfartsweierer 
Straße, Linie 6); bei Regen im Gemeindehaus 
Ohiostraße 17. Nähere Infos: 0721 / 38 82 48. 
 

Termine des Ohio e. V.: 
Am Mittwoch, den 09.11., 16 Uhr, wird ein 
biblisches Thema vorbereitet und besprochen. 
Der nächste Tragekurs findet vom Freitag, 

7.10. - 28.10.16 jeweils von 10 - 
12 Uhr statt.  
Ein Stillinformationsabend für 
Schwangere findet am 10.10.16 
um 19 Uhr statt 
Anmeldung für beide Kurse:  
unserbaby@ohio17.de 

1/8 Seite  
 
KAP 3 

KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT
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Sperrmülltermine 2016 
 

In diesem Jahr keine straßenweise Abholung 
mehr in der Nordstadt 
 

Aber jeder Haushalt kann 1 x jährlich  
„Sperrmüll auf Abruf“ sowie die kostenlose 
Abholung von „Weißer  Ware“  (Elektro-
großgeräte) vereinbaren unter: 
Tel. 115 oder online: www.karlsruhe.de/abfall  
 

Schadstoffsammlungen 2016 
Rhode-Island-Allee (vor der Marylandschule) 
Di. 18. Oktober   von 16:45 - 17:30 Uhr 
Di. 29. November  von 16:15 - 17:00 Uhr 
 

Lilienthalstraße (beim Grüncontainer) 
Do. 10. November  von 14:30 - 15:15 Uhr 
 

Nächste Altpapiersammlungen  
Di. 11. Oktober, Mo. 14. November und  
Mo. 12. Dezember 
 

 

*) 

  *) Private, nicht-gewerbliche Kleinanzeigen  
       werden  kostenlos veröffentlicht.   

 

 

 

Der Bücher- und Medienbus  
der Stadt-Bibliothek  
steht jeden Dienstag von 17 - 18 Uhr  
in der südlichen Rhode-Island-Allee 
für alle Nordstadtleser/innen bereit. 

„Alt & Jung – Hand in Hand“ 
Kinderbetreuung durch Seniorinnen und Senioren für Kinder von 0 - 3 J. 
Jeden Montag von 9:30 bis 11:30 Uhr im Spiegelsaal des NCO 
 

Ein Projekt des Kinderbüros der Stadt Karlsruhe in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro.  
 

Leider war es diesmal aufgrund der Ferienzeit nicht möglich, aktuelle NEWS aus dem NCO 
rechtzeitig zu erhalten. Aber Sie können sich über unsere Angebote auf unserer web-Seite 
informieren oder rufen Sie uns  
 

NCO-Club   !  Kinder- und Jugendhaus Nordstadt  !  Delawarestr. 21   
!  Tel. 0721/9714866  !  nco-club@stja.karlsruhe.de  !  www.stja.de/nco-club 
 

Hort im NCO  !  Delawarestr. 21 
!  Tel. 0721/9714867  !  hort-nco@stja.kalrsruhe.de  !  www.stja.de/hort-nco 
 

!"#$%&'(&)*+,-#&.
.

 
 
 
 
 
 

Brauchen Sie Arbeitshilfe?? 
Schüler und Schülerinnen  

wollen was für Sie tun!! 
 
Kehrwoche, Putzen und Aufräumen,  
Einkaufen, Sperrmüll rausräumen,  
Gartenarbeiten, … 
 

Stundenlohn: mind. 6,50 € 
Anruf genügt – Wir kommen! 
 

 Infos unter:  
 Tel. 0721 / 9714866 
 nco-club@stja.karlsruhe.de  
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Anzeige Wohnstift 

 
Ca. 180 x 120 

 
Wie letztes Mal 

 
 
 
 

LONKS 

 
Anzeige Parkapotheke  

 
170 x 120 

 
Siehe Datei 

 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Münkel  
 
120 x 170 mm 
 
Wie letztes Mal 
 
 
 

LINKS 
 

FächerSauna (lang+schmal) 
 
Ca. 250 x 60 mm 
 
Wie letztes Mal 
 

Anzeige Kantz & Adamo 
 
120 x 90 mm 
 
s. Datei 
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FächerSauna (lang+schmal) 
 
Ca. 250 x 60 mm 
 
Wie letztes Mal 
 

    
 
 

  
 
 

    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

 
 

FächerSauna (lang+schmal) 
 
Ca. 250 x 60 mm 
 
Wie letztes Mal 
 

 
 

 
 ResidenzSauna

DER Ort der Ruhe und
Entspannung

Sauna, Sanarium mit Aquaviva
und ätherischen Ölen, Dampfbad

ebenfalls mit ätherischen Ölen,
wechselnde Düfte,

Mediterrane Höhensonne
und Solarium

in der
FächerResidenz

Rhode-Island-Allee 4

Öffnungszeiten:

Montag - Samstag
10.00 - 22.30 Uhr

Montags Damentag

Einlass bis 20.30 Uhr

Eintrittspreise:

! Erwachsene: 9,- €

! Zehnerkarte 75,- €

! Jugendliche (zw. 14 und 18 J.),
Schüler u. Studenten 5,- €

mehr unter:
www.residenzsauna.de

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Münkel  
 
120 x 170 mm 
 
Wie letztes Mal 
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Die Volkshochschule Karlsruhe  
bietet im Winterhalbjahr 2016/17 wieder  

Kurse vor Ort in der Nordstadt  
in der FächerResidenz (Rhode-Island-Allee 4), im Kulturhaus 
Mikado (Kanalweg 52) und der Sporthalle der Merkur Akademie 
(New-York-Straße 3) an.  
Das Programm liegt z. B im Rathaus, in der Stadtbibliothek,  
in den Karlsruher Buchhandlungen sowie in der Nordstadt in der 
FächerResidenz aus oder ist im Internet zu finden unter 

 www.vhs-karlsruhe.de . 
 
vhs, Kaiserallee 12e, 76133 Karlsruhe  
Tel: 98575-0, FAX: 98575-75, E-Mail: info@vhs-karlsruhe.de  
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New Fitness World  
 
Wie immer 
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 Die Tücken der Technik 
FächerResidenz, Donnerstagabend im Septem-
ber. Alles war für den italienischen Abend vorbe-
reitet. Die Tische waren in den Landesfarben ein-
gedeckt worden, der Pizzasteinofen auf Tempera-
tur und in der Küche liefen planmäßig die letzten 
Vorbereitungen für Pasta und Antipasti. Doch 
plötzlich wurde diese Idylle jäh beendet. In der 
Küche fiel das komplette Licht aus. Die Haus-
meister wurden sofort alarmiert, um die Ursache 
zu ermitteln und verschafften sich schnell einen 
Überblick. Schnurstracks ging es in den Elektro-
verteilerraum, der den Strom der Küche absichert 
und sich direkt unter dem Eingangsbereich der 
FächerResidenz befindet. Ein geschulter Blick 
und die Ursache wäre auch für einen Laien ein-
deutig gewesen: Wasser strömte ungehindert 
durch die Kernbohrung ein. Diese Kernbohrung 
war eigens für die Stromversorgung gebohrt,  
aber, wie sich jetzt herausstellte, nur stümperhaft 
abgedichtet worden und direkt unter dem Bohr-
loch ist der Verteilerkasten. Längst hatten alle Si-
cherungen den Strom abgestellt und der ganze 
Verteilerkasten funkelte und funkte wie das 
schönste Sternenmeer.  
Die Katastrophe war da. Was nun? Niemand durf-
te den Raum betreten, da sich auf dem Boden be-
reits durchgängig ein Wasserfilm angesammelt 
hatte. Als der Elektro-Hausmeister, den Ort des 
Grauens erreicht hatte, stellte er als erstes die 
Hauptsicherung ab, damit der Elektroraum über-
haupt wieder betreten werden konnte. Erste Ver-
suche, den Eintritt des Wassers einzudämmen, 
scheiterten. Sofort wurden die „Haushandwerker“ 
sowie der Architekt der FächerResidenz telefo-
nisch herbeigerufen. Innerhalb einer halben Stun-
de waren auch alle vor Ort und konnten sich 
selbst ein Bild von dem GAU machen. Die Strom-
versorgung, das war zu diesem Zeitpunkt schon 
klar, konnte erst dann wieder gewährleistet wer-
den, wenn der Wasserzufluss gestoppt und die 
Sicherungen/Automaten trocken und funktionsfä-
hig sein würden. Mit geballter interdisziplinärer 
Gewerke-Unterstützung versuchte man, die Was-
serzufuhr zu stoppen bzw. den Wassereintritt am 
Sicherungskasten vorbei zu leiten. Umsonst. Die 
Ursache blieb unklar. War ein Rohrbruch schuld 
oder das Auffangbecken für das Regenwasser 
des Dachs oder gar die Brunnenbohrung? Es 
blieb nichts anderes übrig, als ein Tiefbauunter-
nehmen anzurufen. Zum Glück ließ sich der Ge-
schäftsführer wegen der Dringlichkeit erweichen, 
obwohl die Bürozeiten längst vorüber waren und 
versprach einen Lokaltermin für den folgenden 
Tag. 
Unterdessen wurde parallel dazu ein Krisengipfel 
mit der Küchenmannschaft anberaumt, um zu-
nächst einmal die Möglichkeiten eines versöhnli-
chen kulinarischen Ausklangs für den italieni-

schen Abend zu gewährleisten. Nach kurzer Dis-
kussion stellte unser Küchenmeister schnell einen 
improvisierten, aber höchst schmackhaften kalten 
Antipasti-Teller zusammen. Alle anderen Aktivitä-
ten in der Küche wurden abgebrochen. Somit war 
zumindest der Abend für unsere in freudiger Er-
wartung und hungrig der italienischen Speisen 
harrenden Bewohner sicher gestellt. Dass sie sich 
über die Hiobsbotschaft nicht freuten, war klar, 
aber ein breites Verständnis für die Situation, die 
Bereitschaft, die kalte Alternative zu akzeptieren 
und Freigetränke bewirkten, dass der Abend noch 
erträglich beendet wurde. 
Allerdings konnte zu diesem Zeitpunkt keiner sa-
gen, wie lange man unter Strommangel leiden 
würde. Also musste mit heißer Nadel weiter ge-
plant werden, nicht nur in der Küche, sondern 
auch, um über den Großhandel elektronisch für 
den kommenden Tag die unter Wasser geratenen 
Komponenten und Teile zu ordern. Mehr war nicht 
zu machen und die Mitarbeiter verließen die Fä-
cherResidenz mit einem mehr als mulmigen Ge-
fühl in der Magengegend. Immerhin war am 
nächsten Tag das Frühstück pünktlich auf dem 
Tisch, weil kurzerhand über andere Stromkreise 
noch Leitungen in die Küche gelegt worden waren 
und auch das Mittagessen war sicher gestellt, die 
komplette Mahlzeit in der Küche der Residenz 
Rüppurr, die freundlicherweise zur Verfügung ge-
stellt worden war, zubereiten durften. 
Pünktlich am Freitag um 8:30 Uhr stand die Firma 
Weick, der Tiefbauer, mit sieben Mann und 
schwerem Gerät  vor Ort und machte sich auch 
sofort auf die Suche nach der Ursache des Di-
lemmas. Höchstwahrscheinlich war das Erdreich 
im Laufe der Zeit immer komprimierter geworden 
und hatte somit das anfallende Regenwasser 
nicht versickern lassen, sondern angestaut. Nach 
Offenlegung wurde nun die Kernbohrung in meh-
reren Schritten fachmännisch abgedichtet. Damit 
war die Überflutung gestoppt. Als nächstes wurde 
der Elektroraum vom Wasser befreit und über 
kurzerhand angemietete Trocknungsgerätschaf-
ten auch im Inneren getrocknet. Das Damokles-
schwert, ob und wann die Küche wieder an das 
Stromnetz hängen würde, schwebte aber weiter-
hin über allen, denn es waren zwar  unzählige An-
rufe wegen der angeforderten Elektrokomponen-
ten getätigt worden, aber eben leider ohne defini-
tive Zusagen. Mit der Küchenmannschaft, die 
zwischenzeitlich ihren externen Kücheneinsatz 
Rüppurr beendet hatte, war als Deadline 13:00 
Uhr vereinbart worden. Wenn bis dahin nicht fest-
stünde, wann die Küche wieder an das Stromnetz 
angeschlossen werden kann, würde ein Plan B 
greifen müssen, um die Lebensmittel in den Kühl-
anlagen zu retten und um die weiteren Mahlzeiten 
für das Wochenende zu koordinieren. 
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Die Planungen liefen in or-
ganisatorischer und logist-
ischer Weise auf Hochtouren, 
immer in der Hoffnung, dass 
sie nicht zum Tragen kom-
men müssten. 
Punkt 13:00 Uhr kam endlich 
die Erlösung: alle auszu-
tauschenden Komponenten 
waren auf dem Weg, der 
Schaltschrank getrocknet, die 
Elektroinstallateure für Frei-
tagnachmittag fest verpflichtet 
und die Garantie der Strom-
versorgung zum Nachmittag 
hin zugesichert.  
Allerdings war noch eine Hür-
de zu nehmen: das schmutzi-
ge Geschirr. Alles musste von 
Hand gespült werden. Aber 
auch dieses Hindernis konnte 
überwunden werden kann, 
weil bereichsübergreifende 
Solidarität über die Notsituati-
on siegte: Verwaltungsmitar-
beiter und Hausmeister leiste-
ten dem Küchenpersonal Hil-
festellung und wurden zu-
sammen mit dem Küchenchef 
am Spülstein aktiv. 
Am Nachmittag kam dann der 
große Moment. Der Strom 
wurde wieder zugeschaltet 
und Funktionsprüfungen der 
einzelnen Gerätschaften vor-
genommen. Bis auf zwei In-
duktionskochfelder hatten alle 
modernen elektrischen Er-
rungenschaften der Küche 
den Stromausfall unbescha-
det überstanden. Die Nerven 
der Beteiligten konnten sich 
wieder entspannen. Bereits 
am nächsten Tag hatte man 
küchentechnisch wie termin-
lich wieder alles aufgeholt. 
Und worauf wir alle stolz sein 
können: viele Bewohner hat-
ten überhaupt nichts von dem 
Fiasko mitbekommen!  
Alexander von Sondern  
(Hausleiter der FächerResidenz) 
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Die beste Bank 
in Karlsruhe

Telefon 0721 9350-0
www.volksbank-karlsruhe.de

Mehrfach ausgezeichnet!
Im CityContest 2016 ehrte Focus Money die Volksbank Karlsruhe als die „Beste Bank in 
Karlsruhe“ in den Kategorien Privatkunden- und Firmenkundenberatung sowie Service-
qualität. Die Volksbank Karlsruhe ist zudem Banken-Testsieger 2016 in Karlsruhe im Bereich 
Bau-fi nanzierung – prämiert von der Zeitung „Die Welt“ – und seit Jahren TÜV-zertifi ziert.
Besuchen Sie die Bank unserer Stadt! 
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Kleingartenverein Exerzierplatz 
 

Auf das wechselhafte Wetter zwischen Sonne und Schwüle bzw. Regen und Gewitter haben  wir 
uns in diesem Sommer zwischenzeitlich eingestellt. Um so erfreulicher war es, dass wir am 04. 
Juni unser Gartenfest bei angenehmen Temperaturen für unsere Gartenfreunde und deren 
Familienangehörige auf unserer Festwiese veranstalten konnten.  

Unsere Live-Musiker haben mit beschwingter Musik für gute Unterhaltung gesorgt und die Kleinen 
hatten Spaß an der auf dem Kinderspielplatz durchgeführten Malaktion. 

Bedanken möchten wir uns bei den Vereinsmitgliedern, die uns Preise für unsere Tombola gestiftet 
haben sowie für die Kuchenspenden und allen, die sich darüber hinaus eingebracht haben. 

Wir wünschen allen Lesern dieser Zeitung und unseren Vereinsmitgliedern noch einen schönen 
Spätsommer und würden uns freuen, Sie  in unserer Gartenanlage oder in unserer 
Vereinsgaststätte begrüßen zu dürfen. 

Die Vorstandschaft des KGV Exerzierplatz e.V. 
 
 

Kantorat Karlsruhe West-Nord:  

Vokalensemble cantiKa nova lädt ein 
Sonntag, 26. September 2016, 16 Uhr, Stephanssaal Karlsruhe, Ständehausstr. 4: 
Max Reger zum 100. Todestag 
Leben und Werk - Ein Vortrag von Dominik Axtmann mit Bild- und Tonbeispielen  
 

Sonntag, 9. Oktober 2016, 18 Uhr, St.-Bonifatius-Kirche, Sophienstr. 127 
Chor- und Orgelliederkonzert  (Eintritt auf Spendenbasis) 
Max Reger (1873-1916): ein Blick in das Chorschaffen und die Orgellieder 
Vokalensemble cantiKA nova, Albrecht von Stackelberg (Bariton), Markus Bieringer (Orgel), 
Max-Reger-Institut Karlsruhe, Dominik Axtmann (Orgel & Leitung) 
 

Sonntag, 4. Dezember 2016,  17 Uhr, St.-Bonifatius-Kirche, Sophienstr. 127 
Adventskonzert  (Eintritt auf Spendenbasis) 
mit festlichen Trompeten- und Orgelklängen und adventlicher Chormusik 
Franz Tröster (Trompete), Vokalensemble cantiKA nova, Dominik Axtmann (Orgelsoli & Leitung) 
weitere Infos: www.Kirchenmusik-West-Nord.de, www.facebook.com/dominik.axtmann 

 

1. Carneval Club Waldstadt 
1984 lädt ein zum 
Eröffnungsball am 19.11.2016 
im NCO-Club, Delawarestr. 21, 
Beginn 20:11 Uhr. 
Wir feiern dieses Jahr 33 Jahre  
CC Waldstadt mit einem großem 
Programm. 
 

Mehr Infos unter:  
www.cc-waldstadt.de 
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KAP 4 

KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT



 

Regelmässige Veranstaltungen für Kids:   
Storytime in English: Kids von 3 - 5 Jahren sind jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 16 Uhr 
herzlich eingeladen. Wir lesen zusammen Bilderbücher und manchmal basteln wir hinterher noch. 
Storytime in English für Kids ab 6 Jahren jeweils Freitag um 16 Uhr - Claire und Julia lesen  
2 x im Monat Geschichten vor (nächste Veranstaltungen s. unten). Danach basteln wir manchmal noch 
etwas oder machen ein Spiel.     Bitte meldet Euch für die  Storytimes an! 
30.09.: Misery Moo - Heute geht es um eine witzige Geschichte über eine schlechtgelaunte Kuh und 
ein von Natur aus gutgelauntes Lämmchen. Hinterher laden wir Euch noch zu einer Aktivität mit 
schlechter Laune Garantie ein (haha ;-) 
14.10.: Dr. Xargle Special Storytime - Dr. Xargle ist ein sympathischer Außerirdischer mit fünf Augen, 
grünem Fell und Tentakeln und außerdem der Verfasser mehrerer Bücher über den Planeten Erde. - 
Galaktische Storytime mit anschließendem Basteln. 
28.10. The Ghost Library - In der Geisterbibliothek gibt es nur leere Regale! Wenn die Gespenster ei-
ne Geschichte hören wollen, leihen sie sich einfach welche von nichtsahnenden Kindern aus - bis sie 
an die kleine Bo geraten! Hinterher feiern wir eine kleine Halloween-Party. Wer möchte, darf gerne ver-
kleidet kommen! 
11.11.: A Hen for Izzy Pippik- Eines Tages findet Shaina eine hübsche kleine Henne, die ein gewisser 
Izzy Pippik verloren zu haben scheint. Shaina beschließt, bis zur Rückkehr von Mr. Pippik auf das Huhn 
aufzupassen, obwohl die anderen Dorfbewohner andere Pläne für den Gackervogel haben. - Anschlie-
ßend starten wir noch ein kleines Bastelprojekt. 
25.11.: The Great Thanksgiving Escape - Am letzten Donnerstag im November feiert man in den 
USA Thanksgiving - doch woher kommt dieser Feiertag eigentlich? Findet es heraus, dazu lesen wir die 
witzige Geschichte von Rhonda und Gavin, die beschließen, sich das grässlich langweilige Familien-
treffen an Thanksgiving mit ein paar Abenteuern zu würzen. 
09.12.: Follow me - Heute reisen wir nach Australien. Dort findet Weihnachten im Sommer statt und 
auch der Weihnachtsbaum in der Geschichte ist mehr als außergewöhnlich. Habt Ihr dann noch Lust 
auf ein kniffliges Quiz?  
Außerdem:  Freitag, 28.10. von 19 - 22 Uhr: Hogwarts Library Halloween Night 
Wie jedes Jahr dürfen sich Zauberschüler ab 9 Jahren des berühmten Zauberinternats Hogwarts in die 
Amerikanische Bibliothek begeben, um dort ihr erstes Zauberdiplom (Ordinary Wizarding Level, kurz 
OWL) in Fächern wie „Bösartige Basteleien“ und „Schaurige Spiele“ abzulegen. Alle Hogwarts Zauber-
schüler sollten in angemessener Schulkleidung oder gruselig verkleidet erscheinen. Eulen und andere 
Tiere bitte zu Hause lassen. - Die Unterrichtssprache ist Englisch und Deutsch! - Das Schulgeld beträgt 
2,- Muggeleuros - Anmeldungen ab 2 Wochen im Voraus.  
 

Regelmäßige Veranstaltungen für Erwachsene: 
LitNight in English -Jeden 1. und 3. Dienstag von 19:30 - 21 Uhr sind alle Freunde englischsprachi-
ger Literatur herzlich willkommen, zusammen Texte auf Englisch zu lesen + zu besprechen.   
Poetry Please! - Jeden 4. Dienstag im Monat von 19:30 - 21Uhr treffen sich Poetry Fans, um ge-
meinsam englischsprachige Gedichte zu lesen, zu genießen und zu besprechen. Nähere Informationen 
bei uns oder bei Tom (Tel. 0721-3540477). 
MovieTalk - Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr treffen sich Cineasten / Filmfans zu „Movie-
Talk“. Auf dem Programm stehen Filmklassiker, Filme, die Klassiker werden sollten und der ein oder 
andere Film, den Sie im Kino verpasst haben. Die Filme werden in der Originalsprache mit Untertiteln 
gezeigt, danach darf bei Lust und Laune darüber auf Englisch diskutiert werden. - Eintritt frei, Spenden 
herzlich willkommen. - Weitere Infos und die genauen Filmtitel auf Anfrage. 
14.09.: Billy Wilder’s Screwball-Komödie um einen Amerikaner, der in der Zeit des Kalten Krieges ver-
sucht, Coca-Cola an den Ostblock zu verkaufen, wurde damals von den realen Ereignissen überholt: 
die Dreharbeiten in Berlin mussten aufgrund des Baus der Berliner Mauer eingestellt werden. Regie: 
Billy Wilder, 1961, FSK: ab 6 J. 
12.10.: Science Fiction Klassiker: Ein Mann wird von einer radioaktiven Wolke und Insektengift konta-
miniert und beginnt darauf hin zu schrumpfen. Regie: Jack Arnold, 1957, FSK: ab 12 J.. 

Amerikanische Bibliothek 

Kanalweg 52 
76149 Karlsruhe 
Tel.: 0721-72752 
Fax: 0721-7908806 
Di - Fr 14 - 18 Uhr 
Mi auch 10 - 12 Uhr 
Sa 10 - 14 Uhr 
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09.11.: Fiktiver Bericht über Bill Clintons Wahlkampf 1991, basierend auf dem gleichnamigen Roman. 
Mit John Travolta, Emma Thompson und Kathy Bates. Regie: Mike Nichols, 1998, FSK: ab 12 J. 
 

Einmalige Veranstaltungen  
Nach den Sommerferien stellen wir das kinetische Objekt “An American Celebration” des Künstlers 
Malcolm Brook aus. Herzlichen Dank an den Künstler, der das Kunstwerk anlässlich des 20jährigen 
Jubiläums der Bibliothek im November zur Verfügung stellt! 
Samstag, 15.10. von 10:30 -12:30 Uhr: Creative Writing Workshop - Im Rahmen des englisch-
sprachigen Short Story-Wettbewerbs “Strasbourg Write a Story 2017” bieten wir einen Workshop zum 
Thema „Kurzgeschichten verfassen“ unter der Leitung von Hal D’Arpini an. Hal, der in den USA auf-
wuchs, arbeitet zurzeit als Englischlehrer in Straßburg und leitet mehrere Creative Writing Workshops. 
Nach dem Workshop, der auf der Literatur von Ursula Le Guin zum Thema Creative Writing basiert, 
sollten die Teilnehmer in der Lage sein, eine Kurzgeschichte in englischer Sprache zu verfassen. Wer 
möchte, darf gerne am „Strasbourg Write a Story 2017 Wettbewerb“ teilnehmen, wobei die Teilnahme 
am Workshop dazu in keiner Weise verpflichtet. - Weitere Infos unter: www.sxb-write-a-story.org.  
Teilnahme nur nach Voranmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl! 
Donnerstag, 20.10.16 um 19:30 Uhr: Slam-Poetry Meisterstücke live mit Bas Böttcher - einem der 
ersten Poetry-Slammer in Deutschland und Verfasser der “Poetry-Slam-Fibel”. In seinem slam-
poetischen Rundumschlag präsentiert er eigene z.T. preisgekrönte Poetry-Slam-Stücke und liest weite-
re Stücke aus seiner Fibel vor. - Daneben gibt es Wissenswertes über die Entstehung des Phänomens 
Poetry-Slam, das ursprünglich in den USA entstand.  Eintritt frei, Spenden sehr willkommen! 
November 2016 – 2017: Discover English Literature from Around the World!  

Anlässlich des 20jährigen Jubiläums der Amerikanischen Bibliothek laden wir unsere Leserin-
nen und Leser ein, verschiedene englischsprachige Länder und Regionen aus aller Welt und 
deren Literaturen zu entdecken! (Fast) jeden Monat wird dann dann eine englischsprachige Re-

gion bei uns im Mittelpunkt stehen, sei es in den regelmäßigen Veranstaltungsreihen, mit unserem  
Büchertisch oder in speziellen Veranstaltungen. Kommen Sie mit auf eine Reise durch die englisch-
sprachige Welt – das erste Reiseziel im November sind die USA.  
 

 
 

Vorschau: Freitag, 09.12. um 18:30 Uhr: Christmas Carol Sing-along at the American Library 
Gemütlicher vorweihnachtlicher Abend in englischer Sprache zwischen den Bücherregalen mit Christ-
mas Carols zum Mitsingen, vorweihnachtlichen Texte, einem Quiz, Christmas cookies und Glühwein. 
Wer möchte, darf Christbaumschmuck für unseren Weihnachtsbaum mitbringen. - Eintritt frei, Weih-
nachtsplätzchen willkommen, um Voranmeldung ab dem 1. Advent (26.11.) wird gebeten. 

Samstag, 19. November von 10:00 - 22:00 Uhr:  

20jähriges Jubiläum der Amerikanischen Bibliothek    
Vor 20 Jahren wurde die ursprüngliche Bibliothek der U.S.-Armee als englischsprachige Zweigstelle 
der Stadtbibliothek Karlsruhe wiedereröffnet. Vor allem auch Dank der Unterstützung der Freunde 
der Amerikanischen Bibliothek Karlsruhe e.V. ist die Amerikanische Bibliothek seitdem ein Treff-
punkt für englischsprachige Menschen aus der ganzen Welt, die in Karlsruhe und Umgebung zu 
Hause sind, geworden.  
10:00 – 18:00 Uhr: Bibliothek und “Book & Bake Sale” geöffnet  
12:00 – 18:00 Uhr: “Goldwaschen” und “Wanted”-Poster für Kids 
13:00 Uhr: Sektempfang + Grußworte,  
mit musikalischer Umrahmung durch das Jazz Trio Andreas Maschke, Reiner Ziegler & Robin Mock 
15:00 Uhr: „Theater en miniature“ spielt: „Winnie Puuh und seine Freunde“ (in dt. Sprache, für 
Kinder ab 4 Jahren) * 
17:00 Uhr: Snacks 
19:00 Uhr: „Amerikanische Nacht - eine literarische, musikalische und fotographische Reise 
ins Land der Un(begrenzten) Möglichkeiten“ (Theater Hammerschmiede aus Rottenburg a.N. / in 
dt. Sprache) * 
Den ganzen Tag: Bibliotheksquiz / TV Installation: „The American Library Then and Now“/  
Anniversary Book Bags / Buy your library a birthday present: 20 books for 20 years…u.v.m. 
* Kostenlose Eintrittskarten für “Winnie Puuh” und die “Amerikanische Nacht” sind ab dem 2. November 
in der Amerikanischen Bibliothek erhältlich! 
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Außergewöhnliches Konzert in der Marylandschule 
Schon viele Jahre pflegt das Helmholtz-Gymnasium mit seiner Partnerschule, der Ahliyyah School 
for Girls in Amman eine gute Partnerschaft. Ende Juni besuchte der jordanische Mädchenchor 
dieser Schule Karlsruhe und gab am 29.06. auch ein Konzert in der Marylandschule. Die Dritt- und 
Viertklässler der Marylandschule hatten zur Begrüßung die jordanische Nationalhymne einstudiert 

und so herrschte gleich zu Beginn eine 
wunderbare Konzertatmosphäre. 
Die 31 jungen Sängerinnen und ihr Dirigent Ayman 
eroberten mit ihren orientalisch klingenden Liedern 
über Liebe, Freiheit und menschliche Beziehungen 
schnell die Herzen der Marylander. Besonders die 
arabisch-sprechenden Kinder hatten ihre helle 
Freude, verstanden sie doch alle Liedtexte. Mit 
dem gemeinsam gesungenen „Freude, schöner 
Götterfunken“ ging das Konzert zu Ende, nicht 
ohne das Versprechen, beim nächsten Chor-
besuch in Karlsruhe wieder an die Marylandschule 
zu kommen. 

Text und Foto: Thomas Paha 
 

 
 

Sparkasse  
90 x  130 mm 
 
wie letztes Mal 

DIT Tanzstudio M. Frey 
 
ca. 120 x 68 
 
 
entsprechend verkleinern 
 
S. Datei 

LBS 
90 x 30 
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Jordanischer Mädchenchor an der Marylandschule 
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   TANZ  für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
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Jetzt extra
günstiges
Baugeld sichern!

Beratungsstelle
Karlsruhe
Siegfried-Kühn-Str. 4
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 91326-11 
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Kulturhaus Mikado  Kanalweg 52, 76149 Karlsruhe, 
www.mikadokultur.de     e-mail: mikado@viacanale.de, Tel. 0721 60 90 03 16

Wie immer finden Sie auch unser Kursangebot für Kinder und Erwachsene, sowie 
zahlreiche Workshops auf www.mikadokultur.de oder in unserem Programm, das an 
vielen Stellen in der Stadt und natürlich im Kulturhaus Mikado ausliegt. 
 

Auch für das letzte Jahresdrittel möchten wir unserem Publikum und Gästen ein ab-
wechslungsreiches Programm bieten und hoffen, es ist uns gelungen. Und an dieser Stelle möchten wir ei-
nen ‚Hilfe-Ruf’ platzieren, in der Hoffnung noch weitere Mitstreiter gewinnen zu können. Unser wachsendes 
Kulturangebot bringt auch viel Aufwand mit sich. Wir im ehrenamtlich engagierten Mikado-Team kommen 
dabei zunehmend an unsere Grenzen, sei es am Veranstaltungsabend, wenn jemand an der Theke oder 
zum Aufbau fehlt oder beim alltäglichen Wirken hinter den sprichwörtlichen Kulissen, z. B. dem Bürodienst, 
wo es manchmal Lücken gibt…Über neue Kräfte in unseren Reihen würden wir uns daher sehr freuen – 
sprechen Sie uns an ! - Team-Sitzung ist jeden 2. Mittwoch-Abend 
                                                                                  Ihr Mikadoteam 
 

Sonntags Tanzcafé 
A propos gute alte Zeiten und fabelhaft schöne Erin-
nerungen...wir wollen das Tanzbein schwingen. Ange-
lehnt an die Tanzcafés der 50er und 60er Jahre und 
auch an frühere Tanzcafés im Mikado treffen wir uns, 
um in netter Atmosphäre einen stimmungsvollen und 
interessanten Nachmittag zu verbringen. Verschiede-
ne DJanes und DJ‘s präsentieren ihre CD's mit melo-
diereichen Rhythmen der Standardtänze wie Walzer, 
Cha-Cha-Cha, Samba, Rumba und mehr. Wir freuen 
uns auf euren Besuch.  
Sonntag 16. Oktober,    15 Uhr, Eintritt 3 € 
Sonntag 13. November, 15 Uhr, Eintritt 3 € 
Sonntag 18. Dezember, 15 Uhr, Eintritt 3 € 
 

Roundabout 
„Beatles Go Fingerpicking” 
Wer kennt sie nicht, die vier Pilzköp-
fe aus Liverpool? Ihre Lieder klingen 
rockig interpretiert ebenso gut wie 

im Big-Band-Stil arrangiert oder jazzig aufbereitet. 
"Eben – schon alles da gewesen“ – werden Sie sa-
gen… Irrtum! Gesanglich und spieltechnisch: 
Prädikat: wertvoll. 
Samstag 24. September, 20 Uhr, Eintritt 8 € 
 

The Cat's Back 
Mature songs of madness, happiness and 
misery even suitable for accordeon haters. 
Die 54-jährige The Cat's Back war ein Le-
ben lang Trapezartistin, erst mit 40 hat sie 
mit dem Akkordeon spielen angefangen. 

Singen tut sie schon länger, sogar hoch oben vom 
Trapez herunter....Die Musikerin The Cat's Back singt, 
spielt auf dem Akkordeon, tritt die Fußtrommel und 
spielt dazu Nasenflöte und Kazou.  
Samstag 1. Oktober, 20:30 Uhr, Eintritt 10 € 
 

Rüdiger Bierhorst 
Rüdiger Bierhorst, Mitglied der "Mons-
ters of Liedermaching" und außerdem 
seit einem runden Jahrzehnt mit "Pan-
neBierhorst" auf den deutschen Klein-

kunstbühnen präsent, geht 2016 zum ersten Mal 
 überhaupt auf ausgedehnte Solotour durch Deutsch-
land und die Schweiz.  
Sonntag 02. Oktober, 20 Uhr, Eintritt 10 € 
 

WILLER 
Beeinflusst vom Leben an sich und da-
für geliebt von seinem Publikum, be-
wegt sich WILLER mit seinem neuen 
Album auf komplett neuer Straße und 

beweist erneut, dass sein Weg der richtige ist: „Wo-
von sollen Lieder reden“ heißt es. Seine Texte erzäh-
len von Verlust, Liebe, Schicksal und der Suche nach 
dem eigenen Weg, sind dabei nachdenklich aber nie-
mals rührselig. 
Samstag 8. Oktober, 21 Uhr, Eintritt 8 € 
 

Kaffeeklatsch 
Kaffee & Kuchen und mehr…Willkommen zum nach-
barschaftlichen Treff bei Kaffee und Kuchen im Mika-
do! Mitgebrachte Leckereien bereichern den gemein-
samen Nachmittag… 
Sonntag 9. Oktober, 15 Uhr, Eintritt frei 
 

OHNE * FESTEN * WOHNSITZ 
Balkan-Reggae-Rap-Ska-Rock  
Wer OFW ist, lässt sich nicht leicht an 
einen Ort binden. Das gilt auch musi-
kalisch. So reichen die musikalischen 

Einflüsse von OFW vom Balkan bis in den Nahen Os-
ten hinein. Gesungen und gerappt wird dabei stets auf 
Deutsch. Die Texte sind nachdenklich bis gesell-
schaftskritisch, kommen jedoch ohne einfache Lösun-
gen und erhobenen Zeigefinger aus.  
Freitag 21. Oktober, 20:30 Uhr, Eintritt 8 € 
 

PAUL BATTO & ONDRA KRIZ 
Blues & Jazz 
Paul Batto ist Sänger, Gitarrist 
und Songwriter und die letzten 20 
Jahre auf unzähligen Bühnen in 
ganz Europa aufgetreten. Seit 

2009 ist er mit dem Pianisten Ondra Kriz unterwegs. 
Bei ihrem Auftritt im Kulturhaus Mikado werden sie ein 
breites Repertoire ihrer eigenen Songs spielen, deren 
Wurzeln in der Tradition des Blues und Gospel liegen. 
Samstag 22. Oktober, 20:30 Uhr, Eintritt 12 € 
 

DUO ATEMBOGEN - Klezmer - 
Benefizkonzert  
Das DUO ATEMBOGEN gibt der 
Musik eine ganz eigene Gestalt, 

deren besonderer Reiz auch in der ungewöhnlichen 



Kombination von Violoncello (Dorothea Lehle) und 
Akkordeon (Helga Betsarkis) zum Ausdruck kommt. - 
Der gesamte Erlös dieses Konzerts geht als Spende 
an die Kita „Pasos Pequeñitos“ in Honduras. Diese Ki-
ta betreut Kinder alleinstehender Frauen, die mit Hilfe 
von solchen Spenden ihre Ausbildung beenden oder 
einer Arbeit nachgehen können. – Ein Benefizkonzert 
in Zusammenarbeit mit den „goethe kidz4kidz“. 
Sonntag, 23. Oktober, 11 Uhr, Eintritt frei, um  
eine Spende wird gebeten 
 

LIESELOTTE MACHT URLAUB 
nach dem Bilderbuch von Alexander 
Steffensmeier für alle ab 4 Jahre. 
Lieselotte lebt auf einem Bauernhof in 

Kleinmüppershausen. Sie ist nicht irgendeine ge-
wöhnliche Kuh - nein, sie ist eine Postkuh und hilft 
dem Briefträger bei der Arbeit. - Eine vor Lebensfreu-
de sprühende Geschichte über die Wichtigkeit, Pau-
sen einzulegen, die Lust am Abenteuer, wie schön es 
ist, von zuhause wegzugehen - und wiederzukom-
men.  
Sonntag, 23. Oktober 16 Uhr, Eintritt 5 / 7 € 
 

Halloween Criollo  
Die Latinos Locoz präsentieren ein Halloween Event 
der anderen Art…Latinos Locoz mischen Halloween 
mit dem Kreolischen Tag der Musik aus Peru. Es ent-
stehen pulsierende Rhythmen, die die Lebendigkeit 
und Ausgelassenheit Lateinamerikas mit einem Kos-
tümfest, Tanzshows und …  aufzeigen.… 
Samstag 29. Oktober, 17 Uhr, Eintritt frei 
 

Sous le ciel de Paris 
Musette, Chanson, Romanze 
Die Sopranistin (Sofia Kallio) und 
das Akkordeon-Duo (Nill/ Schay-
egan) werden an diesem Abend 
mit einer Auswahl von schönen 

Musette-Walzern und Love-Songs die zauberhafte 
Romantik dieser Musikart eindrucksvoll vortragen.  
Samstag 5. November, 19 Uhr, Eintritt 10 € 
 

MONDMANN LIVE und TANTE TRAUDEL  
Püppkens&Co  zeigen zwei Stücke Maskenspiel und 
Figurentheater zwischen Tiefsinn und Unterhaltung, 
Poesie und Dialog. 
Sonntag 6. November, 20 Uhr, Eintritt 8 € 
 

No Sugar, No Cream 
Zeitlose Folksongs - echt wie unge-
filtert…. uramerikanische Musik, al-
lerdings aus eigener Feder und mit 
ganz eigener Note. Mit Songs, die 

zwar neu sind, aber so zeitlos klingen, wie es sich für 
dieses Genre gehört. 
Freitag 11. November , 20:30 Uhr, Eintritt 10 € 
 

Die Große Impro-Nacht  
Improvisationstheater mit dem Duo Kofferimpro und 
vielen Gästen aus der Karlsruher Improszene 
Als Erweiterung des Juni-Termins steht an diesem 
Abend der Großteil der Karlsruher Improszene 
zusammen auf der Bühne. 
Samstag 12. November, 19 Uhr, Eintritt 15 € 
 

Frau Antje und die Ukulele  
Wahn ohne Sinn – jetzt noch durchgeknallter! 
Auch Frau Antjes zweites „Durchgeknallt“-Programm 
ist eine Wundertüte voll Schlagerparodien, aktuellen 
Hits, Discoklassikern, Evergreens sowie tollen  
Eigenkompositionen.  
Samstag 19. November, 20:30 Uhr, Eintritt 12 € 
 

„Crossover“ – Chorkonzert 
Von volkstümlicher Klassik über die Renaissance zu 
Pop und Jazz. Das Vokalensemble „Crossover“ be-
steht aus acht Sängerinnen und Sängern in Doppel-
quartettbesetzung.  
Sonntag 20. November, 20 Uhr, Eintritt 12 € 
 

Mikado-Herbst-Disko   
Seit 5 Jahren legen DJane Melanie (ex-Radio Oriente 
„Soul Family“) und DJ Frank  (ex-Katakombe,  
Care, Garage und Tempel) im Mikado auf. 
Samstag 26. November, ab 20 Uhr, Eintritt 4 € 
 

„Der Wolf und die sieben Geißlein“  
Theatervorstellung für Groß und Klein  
Ein Märchen der Gebrüder Grimm, empfohlen ab  
4 Jahren vom Theater: „Die Scheinwerfer“ aus Karls-
bad-Langensteinbach 
Sonntag 27. November, 15 Uhr, Eintritt 3 / 5 € 
 

RADIO RUMELI 
Balkanatolien Grooves 
Die multikulturell besetzte Band 
Radio Rumeli mit Musikern aus 

Deutschland, Tschechien und der Türkei geht auf  
eine vergnügliche Akustikreise von Adria über Istanbul 
bis zum Kaukasus und streift im Vorbeigehen die Mu-
sikstile des Anatoliens und Balkans. 
Freitag 2. Dezember, 20:30 Uhr, Eintritt 12 € 
 

mikado-Kunstausstellung  
Ute Dreher - Malerei,  Susanne Trautnitz - Keramik, 
Michael Senft  - Holzschnitte/Reliefs  
Vernissage: 3.12. um 19:30 Uhr mit musikalischer 
Begleitung von Duo Atembogen  
Samstag 3. Dezember, 19:30 - 23 Uhr, Eintritt frei 
Sonntag 4. Dezember,        11  18 Uhr, Eintritt frei 
 

KAP 5 
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KAP Telefon (0721) 53 11 300

Ambulante Pfl ege GmbH Fax (0721) 53 11 303

Erzbergerstr. 100 Email kontakt@kap-gmbh.de

76133 Karlsruhe Web www.kap-gmbh.de

Rufen Sie uns an!Ambulante Pflege kreativ gemacht

     

        

   

   

      
18 Jahre in Karlsruhe –
seit 5 Jahren in der NORDSTADT



 

Herzlich willkommen bei Alt&Jung *) im Hardtwaldzentrum! 
Wir ehrenamtlich tätige Seniorinnen freuen uns, Sie kennen zu lernen. 
Jeden Donnerstag von 9:30 - 11:30 Uhr betreuen wir Ihre Kinder von null bis drei Jahren im 

Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42 
(Offener Treff, Untergeschoss).  
Wir schenken Ihnen etwas Zeit, um ganz 
entspannt eine Freundin zu treffen, einen 
Arztbesuch einzuplanen, einkaufen zu 
gehen... Ihre Kinder sind bei uns in 
liebevollen Händen! 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – 
schauen Sie einfach bei uns vorbei. 
*) Alt&Jung ist ein Projekt des Kinderbüros in 
   Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro der 
   Stadt Karlsruhe 

Herbstzeit ist Studienbeginn: Zimmer gesucht – Unterstützung geboten! 
Zwei, drei Monate vor Beginn des 
Wintersemesters nehmen die Anfragen bei 
„Wohnen für Hilfe“ stark zu. Die Studierenden 
haben ihre Zusagen für ihre Hochschule 
bekommen und sind auf Zimmersuche. Die 
Zahl der Studierenden steigt jährlich, die 
Unterkünfte leider nicht. 
„Wohnen für Hilfe“ vermittelt engagierte 
Studierende, die ihre Zimmeranbieter im Alltag 
unterstützen. Sie helfen z.B. im Haushalt oder 
im Garten, gehen Einkaufen oder mit dem 
Hund spazieren, unternehmen etwas mit den 
Kindern oder begleiten bei den Hausaufgaben. Im Gegenzug wohnen sie mietfrei; ihren Anteil der 
Nebenkosten übernehmen sie selber. 
Haben Sie Interesse an einer solchen Wohnpartnerschaft? Rufen Sie uns an, wir informieren Sie 
gerne: Wohnen für Hilfe, Paritätische Sozialdienste, Tel. 0721 91230-34 
oder wohnen@paritaet-ka.de, www.facebook.com/wfh.karlsruhe 
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Jeden Tag lecker
und frisch auf den Tisch!
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Essen auf Rädern
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Hallenbelegung der Sporthallen in der Nordstadt 
 

Gymnastikhalle der Marylandschule, Rhode-Island-Allee 70 
 

Tag Belegungszeit Sportart Verein/Kontakt Saison 

16:00 – 16:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (18 M. - 3 J.) KTV 1846 e.V. °) 

16:45 – 17:30 Uhr Kinder-Turnen (3 - 4 J.) KTV 1846 e.V. °) 
ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Geräteturnen für Mädchen 
Fortgeschrittene ab 6 J. 

FSSV  A. Mickeler 
Tel.  7 25 23 ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Fit + Fun, Erwachsene (Er + Sie) 
Gymnastik u. Spiele SG Eichenkreuz *)  ganzjährig 

Montag 

20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed TG Neureut  
Info: www.tgneureut.de ganzjährig 

Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr Gymnastik + Krafttraining Rheinbrüder Karlsruhe 
Tel. 92 09 17 00 Nov.-April 

 19:00 – 20:30 Uhr Badminton Freizeitgruppe KTV 1846 e.V. °) ganzjährig 

16:15 – 17:15 Uhr Kinderturnen für Jungen und 
Mädchen von 3 – 6 J. 

FSSV  M. Hutzel 
Tel.  9 37 55 33 ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Kinderturnen für Mädchen ab 6 J.  FSSV  M. Fischer 
Tel. 56 33 65 ganzjährig 

19:00 – 20:20 Uhr Fitnessmix / präv. Rückentraining 
Kurs 1 (w/m) 

Mittwoch 
 

20:30 – 21:50 Uhr Fitnessmix / präv. Rückentraining 
Kurs 2 (w/m) 

FSSV  A. Mickeler 
Tel. 7 25 23 

ganzjährig 
 

19:00 – 20:30 Uhr  Softball Damen  1.BSC Cougars °) Okt.-April 

20:00 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed Mai-Sept. Donnerstag 

20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed 
SSC Karlsruhe, Info: 
www.ssc-karlsruhe.de Okt.-April. 

16:30 – 17:30 Uhr Chin. Kampfkunst (Kinder 6  - 9 J.) Wu Shu Center e.V. 
Tel. 94 66 52 ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Badminton Jugend ab 10 J. Freitag 

19:00 – 20:30 Uhr Badminton Erwachsene 
KTV 1846 e.V. °) ganzjährig 

 

 
Sporthalle Tennesseeallee 111 
 

Tag Belegungszeit Sportart Verein Saison 
17:30 – 19.00 Uhr Basketball U14 (12 - 13 J.) gemischt ganzjährig 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball 2. Herren Kreisliga. Ganzjährig Montag 
20:30 – 22:00 Uhr Basketball 1.Herren Oberliga 

SG Eichenkreuz *) 
ganzjährig 

17:30 – 19.00 Uhr Basketball U10 (ca. 7-9 J.) gemischt ganzjährig 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball U16 (14 - 15 J.) männl.. ganzjährig Dienstag 
20:30 – 22:00 Uhr Basketball 1.u.2. Herren +U18/20 

SG Eichenkreuz *) 
ganzjährig 

16:30 – 19:00 Uhr Fußball E-Jugend (Jg. 2005 - 2006) 
17:30 – 19:00 Uhr Fußball F-Jugend (Jg. 2007 – 2008) 

FSSV Karlsruhe °) Okt.-März 

19:00 – 20:30 Uhr Basketball 2. Herren Kreisliga SG Eichenkreuz *) ganzjährig 
Mittwoch 

20:30 – 22:00 Uhr Baseball Herren1,2,3 + Junioren 1.BSC Cougars °) Nov.-März 
17:30 – 19:00 Uhr Fußball Bambini (Jg. 2009 + jünger) FSSV Karlsruhe °) Okt.-März 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball 1. Herren Oberliga SG Eichenkreuz *) ganzjährig 
20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed + Freizeit ab 15 J. KTV 1846 e.V. °) ganzjährig Donnerstag 

22:00 – 24:00 Uhr Basketball bis Mitternacht  Schul- u. Sportamt  
Tel. 133-4171 ganzjährig 

Freitag 14:15 – 15:30 Uhr Basketball U10 (ca. 7-9 J.) gemischt 
u. Koop. m. Marylandschule 8-11 J.  SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Fußball Bambini (Jg. 2009 + jünger) 
19:00 – 20:30 Uhr Fußball C-D-Jugend (Jg. 2001 - 04) 

FSSV Karlsruhe °) Okt.-März 
 

20:00 – 22:00 Uhr Softball Damen 1 1.BSC Cougars °) Nov.-März 
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Sporthallen der Merkur-Akademie, New-York-Straße 3 (Halle 1/Halle 2) 
 

Tag Belegungszeit Sportart Verein Saison 
17:00 – 18:00 Uhr Tanz- und Ballspaß für Mädchen 7-8 

 18:00 – 19:00 Uhr Tanz- und Ballspaß für Mädchen 9-11 
 

SG Eichenkreuz *) 
ganzjährig 

19:00 – 20:30 Uhr Ju-Jutsu Erwachsene Ryujin e. V. +) ganzjährig 
17:30 – 19:00 Uhr Fußball F2-Jugend (Jg. 2007 – 2008) 

Montag 

19:00 – 20:30 Uhr Fußball C1-Jugend (Jg. 2001 – 2002) 
FSSV °) Okt. - März 

17:30 – 19:00 Uhr Hockey Mädchen Jg. 2003 / 3004 KTV 1846 e.V. °  Nov.-März 
17:30 – 19:00 Uhr Basketball U12 (ca.10-11 Jahre) gem. SG Eichenkreuz *) ganzjährig 
19:00 – 20:30 Uhr Ju-Jutsu Erwachsene – freies Training Ryujin e. V. +) ganzjährig 
19:00 – 20:30 Uhr Volleyball Freizeit Mixed ab 15 J. 
20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed 1 

Dienstag 

20:30 – 22:00 Uhr Volleyball Mixed 2 + 3 
KTV 1846 e.V. °) ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Ju-Jutsu  Kinder + Jug. ab 8 J. Anfänger 
19:00 – 20:30 Uhr Ju-Jutsu  Erwachsene  

Ryujin e. V. +) ganzjährig 

17:30 – 19:00 Uhr Fußball F1-Jugend (Jg. 2007 – 2008) 
Mittwoch 

19:00 – 20:30 Uhr Fußball D2-Jugend (Jg. 2003 - 2004) 
FSSV °) Okt. - März 

16:00 – 16:45 Uhr 

16:45 – 17:30 Uhr 

Gruppe 1 
Eltern/Kind: Sport/Spiel/Spaß  v. 2 - 4 J. 
Gruppe 2 

SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

17:30 – 20:00 Uhr Basketball U12 (ca. 10-11 J.) gemischt 
17:30 – 20:00 Uhr Basketball U14 (12 - 13 J.) gemischt 

19:00 - 20:30 Uhr Basketball Special Olympics, gemischt 
integratives Angebot ab 16 J. 

SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

19:00 - 20:30 Uhr Fußball D1-Jugend (Jg. 2003 - 2004) FSSV °) Okt. - März 

Donnerstag 

20:30 – 22:00 Uhr Badminton Damen und Herren (Freizeit) SG Eichenkreuz *) ganzjährig 
17:30 – 19:00 Uhr Ballspiele, Kinder ca. 7 - 9 J. 
17:30 – 19:00 Uhr Sport-Spiel-Spaß  Kinder ca. 4 - 6 J. 
19:00 – 20:30 Uhr Basketball U16  

Freitag 

20:30 – 22:00 Uhr Basketball 2. Herren Kreisliga  

SG Eichenkreuz *) ganzjährig 

  9:00 – 10:00 Uhr T-Ball Kinder  4 - 8 J., gemischt 
10:00 – 12:00 Uhr Baseball Schüler 8 - 12 J., gemischt 
12:00 – 15:00 Uhr Baseball Jugend 13 - 15 J., männlich 

Samstag 

15:00 – 17:00 Uhr Baseball Herren 2 +3, Junioren 16 - 18 J. 

1.BSC Cougars °) Nov.-März 

 

*)  Ansprechpartner SG Eichenkreuz:  Th. Schuler Tel. 78 81 14, E-Mail: sgek-ka@t-online.de  
+)  Ansprechpartner Ryujin e. V. :        Geschäftsstelle Tel. 570 39 36, E-Mail: info@ryujin.de 
°)  Ansprechpartner FSSV, KTV und Cougars             ! s. Seite Sport-Termine 
 
 

     !"#$%&'"()#*%+",-)..
.

Fitness-Mix, Bodyworkout  
Präventives Rückentraining 

 

in der Turnhalle der Marylandschule   
(Rhode-Island-Allee) 

 

Mittwochs Kurs 1: 19:00 – 20:20 Uhr  
 Kurs 2: 20:30 – 21:50 Uhr 
Kursleiterin: Andrea  Mickeler, Telefon: 72523, 

E-Mail: andrea.mickeler@t-online.de 
 

Mitmachen kann jede/r (auch Männer),  
unabhängig von Alter oder Fitnessstand 

 

Der nächste Kurs beginnt am:   
26. Oktober  

!!"#$%&'(%&)*+,',-.!!
!!/'012'344,!!
!!5,3',30!

Programm und weitere Infos unter: 
www.schwarzwaldverein-neureut.de  

E-Mail: info@schwarzwaldverein-neureut.de 

Wir unternehmen Wanderungen und Radtouren 
im Schwarzwald, Pfälzerwald, Vogesen, Kraich-
gau und in der Rheinebene, Seniorenwande-
rungen in der näheren Umgebung, Mehrtages-
wanderungen und Hochgebirgstouren. Für jedes 
Alter und jede Kondition ist etwas dabei. Mit-
wandern kann jede/r, Mitglied oder Gast, sofern 
körperliche Konstitution und Ausrüstung den je-
weiligen Anforderungen gerecht werden.  
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Sonstige Termine für Kinder / Jugendliche und Erwachsene 

Was? Für wen? Wo? Wann? Info / Kontakt 
Bürgerverein 

Nordstadt  
Öffentl. Sitzung 

alle 
Interessierten 

NCO-Club 
Delawarestr. 21 

jeden  
2. Di. im Monat 

19:30 Uhr 

Peter Cernoch 
      Tel. 7 45 06 

6 - 14 Jahre Freitag 18 - 20 Uhr Gardetanzgruppen 
CC Waldstadt ab 15 Jahre 

NCO-Club 
Delawarestr.21 Freitag 20 - 22 Uhr 

Frank Heinz 
07242/70 61 75 

Wochentreff 
“Alt & Jung"  

Senioren und 
Kinder v. 0 -3 Jh. 

NCO-Club 
Delawarestr.21 

Montag 
9:30 - 11:30 Uhr 

Fr. van Schoor  
Tel. 49 39 35 

Krabbelgruppe  Eltern und Kinder  
von 0 – 3 Jahre 

NCO Club 
Delawarestr.21 

Freitag  
 9:30 - 11 Uhr 

Fr. Scherer 
Tel. 0163-719790 

Elterncafé  
Startpunkt 

Familienzentrum 

werdende Eltern 
+ Eltern mit 

Kindern bis 3 J.  

Mittwoch 
9:30 – 11:30 Uhr 

Susanne Butz, 
Tel. 912 30 - 58 

„Alt & Jung“ Senioren und 
Kinder bis 3 J.  

Hardtwaldzentrum, 
Kanalweg 40/42 Donnerstag 

9:30 - 11:30 Uhr 
Fr. van Schoor  
Tel. 49 39 35 

Eltern-Café Eltern mit ihren 
Kindern 

KiTa  
Kentuckyallee 120 

Freitag  
10 - 12 Uhr 

Fr. Boltz  
Tel. 14 50 38 90 

Taizé-Gebet alle 
Interessierten  

Herz Jesu-Kirche 
Grenadierstr. 15 

Freitag 
 19 Uhr 

Hr. Kiefer 
Tel. 75 65 53 

Pfadfinder Olave St. Clai:  
Flinke Geparden Ab 4. Klasse   Mittwoch 

 16 - 17:30 Uhr 
Andreas Ortmann 

Tel. 402 45 25 
Pfadfinder Olave St. Clair  

Monsterbiber 
Tanzende Delfine 

ab 6. Klasse 

Erzberger Str. 170 
(in den Räumen der  

Serbisch-Orthodoxen 
Kirchengemeinde, 

ehem. Maria Magdal.) 
Freitag 

16:30 -18 Uhr 
Carlotta Fleißner 
Tel. 971 40 20 

Krabbelgruppe Eltern und Kinder  
von 1/2 – 3 Jahre Mo 10 – 12  Uhr Frau Bolch 

Ten Sing 
Teens  

13 – 20 Jahre  Mi 18 – 20:15 Uhr Jan Paul Herr 
jph@cvjm-karlsruhe.de 

Gymnastik  Donnerstag  
13:45 – 15 Uhr   

Fr. Annuß, T. 71909 
Fr. Kipper, T. 22743 

Interessierte Frauen  

Gemeindezentrum 
der Ev. Christuskirche 

Reinhold-Frank-
Straße 48a,  

Tel.: 0721 / 23177 
(Parramt) Jeden 4. Dienstag 

im Monat, 15 Uhr  
Pfarrerin Hug 

Pfarrerin Labsch 

Kinderchor  1. - 7. Klasse Mittwoch 
16:15 -17 Uhr 

Chor & Band f. 
Neues Geistl. Lied 

Jugendl.  
ab 8. Klasse 

Dienstag 
19 - 20:30 Uhr 

Großer Chor 
der Seelsorgeeinheit 

Sänger/innen 
ab 16 J. 

Kath. Seelsorgeeinheit  
West-Nord (Allerheiligen) 

  

Probenort: 
St. Peter u. Paul 
Sophienstr. 236 Mittwoch 20 Uhr 

Dominik Axtmann 
Tel.  5 68 45 75 

oder 
Dominik.Axtmann 

@web.de 

Fußballjungschar  Montags 16 Uhr 

Chor4one 
Gospelchor  Montags 20 Uhr 

Jugendtreffen 14 - 20 J. Freitag18:18 Uhr 

„Tankstelle“ 
(Jugendhauskreis) 

alle zwischen 
19 und 29 J. Mittwoch 19:30 Uhr 

Café  alle 
Interessierten 

EFG Karlsruhe 
(Baptisten) 

Ohiostraße 17 

Donnerstag  
15 -18 Uhr 

Infos unter: 
www.efg-karlsruhe.de  

Sonnenkäfer  
(Spielkreis) 

Eltern mit 
Kleinkindern Donnerstag 10 Uhr A. Runzheimer 

Tel. 60 95 02 72 
„BoB“ -(Gesprächskreis 

mit Kinderbetreuung) 
Eltern mit 

Kleinkindern 
Dienstag 9:30 Uhr 

(14-tägig) 
M. Muzzulini 

T. 07203-329 12 34 

K-Treff Jungschar 1.-3. Klasse  Freitag  
17 - 18:30 Uhr 

M. Rose 
Tel. 9 82 27 79 

Pfadfinder 
Wölflinge + Jungpfadfinder 

1.-6. Klasse Freitag  
17 - 18:30 Uhr 

N. Enke 
Tel. 47 04 45 16 

HOMEZONE 10. -12. Klasse Freitag 19 Uhr 
JUMP Teen-Kreis 7.-9. Klasse 

Freie 
Evangelische 

Gemeinde 
Am Wald 2 

 

Weitere Angebote 
unter 

http://feg-
karlsruhe.de/web/de/ 

Samstag 18 Uhr 
A. Bode 

Tel. 15 64 01 45 
  



Wichtige Rufnummern und Adressen 
 

 Freier Aktiver Notruf Feuerwehr             Tel. 112 
Notruf Polizei              Tel. 110  
Polizeir. Marktpl., Karl-Friedr.-Str 15    Tel.  666-3311 
Polizeirevier West, Moltkestraße 68     Tel. 939-4611 
 

Rettungsdienst                        Tel. 112 
Ärztlicher Notfalldienst                           Tel. 116 117 
Praxis: Städt. Klinikum, Eingang Franz-Lust-Straße 31 
Kinderärztliche Notfallpraxis                   
Städt. Klinikum, Eingang Knielinger Allee 101  
 

Telefonseelsorge (anonym)    0800 111 0 111 o. 222 
 

Ärzte, Zahnärzte, Psychologen 
Stefan Mathias Fuchs  
FA f. Allgemeinmedizin - Naturheilverfahren 
Erzbergerstraße 131    Tel. 971 20 30 
 

Dr. Isabella Sawicki, FA f. Allgemeinmedizin, 
Naturheilverfahren und Homöopathie 
Kanalweg 154                                        Tel. 9 71 30 24 
 

Dr. Ursula Sulzmann  
FÄin f. Allgemein- und Sportmedizin 
Dr. Verena Schelb   
FÄin f. Innere Medizin, Notfallmedizin  
Gemeinschaftspraxis Rhode-Isl.-Allee 1    Tel. 7 30 00 
 

Praxisklinik Dr. Klaus Steinhauser 
FA f. Orthopädie und Sportmedizin 
Ohiostraße 3                      Tel. 25 8 25 
 

Dr. Stefan Sauer 
FA f. Kinder- und Jugendmedizin 
Weissdornweg 12 d (Neureut-Heide)       Tel. 97 23 70 
 

Dr. H. Schmitt 
Fachzahnarzt f. Oralchirurgie 
Rhode-Island-Allee 1                              Tel.7 39 39 
 

Dres. Gudrun und Peter Börsig 
Zahnärzte, Kanalweg 40/42                   Tel. 750 92 92 
 

Dr. phil. Dipl.-Psych. Annette Merkens  
Praxis für Psychotherapie,  
Kanalweg 52                                           Tel. 781 53 48 
 

Dr. Jean-Louis Zambujo 
Dipl.-Psych., Psychol. Beratung u. Psychotherapie 
Erzbergerstraße 131                               Tel. 130 59 94  
 

Freie Hebammen (ansässig in der Nordstadt) 
Elisabeth Braasch               Tel. 750 15 30  
Nicole Preiß                                        Tel. 66 53 13 31 
Kosha Schloß-Brütting      Tel 982 27 20 
Inga Fränkle               Tel. 384 16 28 
 

Parkapotheke, Moltkestraße 38                Tel. 7 10 60 
  

Sozialer Dienst (Bezirksgruppe KA-Nordwest) 
Kochstr. 7, Sekretariat    Tel. 133-5303 
 

Psychologische Beratungsstelle KA-West 
Otto-Sachs-Straße 6                            Tel.133-53 60 
 

Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42 
Dienstleistungs- und Begegnungszentrum,  
Mobile Sozialdienste, Selbsthilfebüro,  
Seniorenberatung, Wohnpartnerbörse     Tel. 912 30-0 
 

Schülerhorte 
Hort im NCO, Delawarestraße 21           Tel. 971 48 67 
Städt. Schülerhort Kanalweg 92             Tel. 756 94 51 
Städt. Schülerhort Rhode-Isl.-Allee 88   Tel. 476 78 25 

Kindergärten/-krippen 
Freier Aktiver Kindergarten + Kinderkrippe 
Erzbergerstraße 131 
Kindergarten                                         Tel. 791 98 73 
Kinderkrippe                      Info Tel. 0152/33 65 92 88 
Kindergarten Herz-Jesu  
Grenadierstraße 17                               Tel. 97 30 08-9 
Kindergarten Löwenzahn 
Roggenbachstraße 30                              Tel. 7 28 42 
Kindertagesstätte Kentuckyallee 
Kentuckyallee 120                                 Tel. 133-57 10 
Kinderhaus am Schlossstrahl  
Kanalweg 92                                        Tel. 50 98 450 
Kinderhaus im Hardtwaldzentrum  
Kanalweg 40/42                                   Tel. 9 12 30-30 
Kinderhaus Kunterbunt 
Michiganstraße 1    Tel. 84 33 35 
Montessori Kinderhaus 
Rhode-Island-Allee 60                        Tel. 75 60 32 
Evang. Kindergarten Schmetterlinge 
Flughafenstraße 2 (Neureut-Heide)     Tel. 75 35 57 
Kinderhaus Heidesee (ehem. Eislaufhalle) 
Weißdornweg 67 (Neureut-Heide)     Tel. 75 76 03 
Kinderhaus Zipfelmütze 
Flughafenstraße 8 (Neureut-Heide)     Tel. 75 55 87 
Waldkindergarten Waldfüchse  
Grabener Allee 15A                      Tel. 0175/643 81 42 
KinderSpielHaus Heidezwerge 
Rosenhofweg 4                           Tel. 665 31 40 
 

Schulen, Hochschulen  
Marylandschule, Ganztages-Grund- und Hauptschule      
Rhode-Island-Allee 70                            Tel. 133-45 60 
Hebel-Schulen, Moltkestr. 8 
Grundschule                                           Tel. 133-45 78 
Realschule                                              Tel. 133-45 73 
Freie Aktive Schule 
Erzbergerstr. 131                          Info-Tel. 941 979 33 
Heisenberg-Gymnasium 
Tennesseeallee 111                                 Tel. 97 21 50 
Merkur Akademie International m. Comenius-
Ganztagsrealschule, Erzbergerst. 147        Tel. 1303-0 
Carlo-Schmid-Schule, Berufliche Schule 
Ohiostraße 5                 Tel. 92 13 54-10 
DHBW (Duale Hochschule Baden-Württemberg) 
Erzbergerstraße 121                               Tel. 973 35-5 
 

Kirchengemeinden 
Ev. Kirchengemeinde an der Christuskirche 
Riefstahlstraße 2             Tel. 2 31 77 
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu  
Grenadierstraße 15                               Tel. 97 30 08-0 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(Baptisten), Ohiostr. 17                          Tel.  38 82 48 
Freikirche Karlsruhe - Fabrik 88 
New-York-Straße 3      Tel. 59 03 60 
Freie evangelische Gemeinde (FeG) 
Am Wald 2 (Neureut-Heide)                     Tel. 68 56 49 
Jüdische Kultusgemeinde Karlsruhe  
Knielinger Allee 11      Tel. 7 20 35 
Serbisch-orthodoxe Kirchengemeinde  
Erzbergerstr. 170   Tel. 976 80 10 



Programm:
       9:30 Uhr Eröffnung durch den Schirmherrn
 Bürgermeister Klaus Stapf

ca.  9:45 Uhr Andacht mit Tiersegnung 

ca. 10:45 Uhr Dog Dance Gruppe des VdH Karlsruhe
 „Lucky Paws“– Tanzen mit Hunden

ca. 11:30 Uhr Polizeihundestaffel Karlsruhe
 Vorführung

ca. 10:30 Uhr Solo Dog Dance
 Gabriele Fischer mit Hund „Shadow“

ca. 14:00 Uhr Polizeihundeclub Knielingen e.V. (PHC)
 Agility-Show

ab   14:30 Uhr  Tierische Musik mit Wolfgang Müller & friends
 mit CD-Verkauf zu Gunsten der Tierschutzvereine

ganztags Tierfotografi n Sibille Metz (Atelier „artgerecht“)
 Wir suchen den „Karlsruher Tierschutzhund 2016“ als
 Werbehund für das neue Nelly’s Hundefutter

ganztags Probefressen / Sonderaktionen
 Essen & Trinken für Zwei- und Vierbeiner. Lassen Sie Ihr
 Tier selber probieren, was lecker ist. Speisen & Getränke
 für Spenden zu Gunsten der Tierschutzvereine.

ganztags Und vieles mehr für Mensch und Tier:
 Große Tombola ohne Nieten, Sonderstände von führenden
 Tiernahrungsherstellern mit Aktionsangeboten, u.v.m.

Förderverein IlTis 2012 e.V.

Nelly’s Futterkiste und 18 Tierschutzorganisationen 
       laden Sie sehr herzlich ein zum

76149 KA-Nordstadt, New-York-Str. 3-7, Tel. 0721-73334, Fax 0721-9419560, www.nellys.de, kontakt@nellys.de
Öffnungszeiten:Ê��°Ê�Ê�À°Ê�\ääÊ�Ê£n\ÎäÊ1�ÀÊÊUÊÊ->°Ê�\ääÊ�Ê£È\ääÊ1�ÀÊÊÊqÊÊÊ*À�}À>���ÊÕ�`Ê/i���>��iB�`iÀÕ�}i�ÊÛ�ÀLi�>�Ìi�t

12. Karlsruher
     Tierschutztag

– DAS ORIGINAL –
1. Oktober 2016 von 9:00 - 16:30 Uhr!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

ganztags Informationen zu Casting von
 Rettungshundenachwuchs,
 Erste-Hilfe und Betreuungshunde

ganztags   Stadt Karlsruhe – Infostand –
    Bewerbungsabgabe „Karlsruher Tierschutzpreis 2016“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

100 %
Insektenprotein 
als einzige tierische 
Proteinquelle

Getreidefrei

Kräuter & 
Früchte

Holen Sie sich ihre GRATIS Futterprobe* 
bei Nelly’s Futterkiste in Karlsruhe ab!
* Nur 1x pro Person. Solange Vorrat reicht!

GRATIS Futterprobe*
bei Nelly’s Futterkiste in Karlsruhe ab!


